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53 2232 oo

TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Alle Modelleisenbahnen sind gem&B den europSischen Si- 
cherheitsbestimmungen vom Besitzer regelmöBig auf 
schwerwiegende Schaden zu überprüfen (z. B. schadhafte 
Gehause, Leitungen u. a.). Falls derartige Schaden festge- 
stellt werden, ist eine Benutzung unzuiassig, bis eine Re- 
paratur durch den Kundendienst des Herstellers oder eine 
geeignete Reparaturstelle erfolgt ist.

Funk-Entstömng
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften voll funk- und fernsehentstört (VDE 0875). 
Sollten trotzdem Funkstörungen auftreten, z. B. wegen zu 
geringem Abstand gegenüber der Empfangs-' 
antenne oder bei Abweichungen vom vorgegebenen Auf- 
bau der Anfangspackung, so ist die Störung sofort zu be- 
seitigen, z. B. durchAufstellen der Anlage an einem ande
ren Ort oder durch Anderung des Aufbaues. In jedem Fall 
muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis benutzt 
werden.

Glelse, Rader und Schleifer stets sauber halten!
Oft ist der Grund einer Funkstörung in nicht vorschriftsge- 
maBer Art oder Montage der Empfangsantenne zu suchen 
(z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfailen wende man sich 
an die zustandigen Post-Dienststellen.

Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. VerschleiBteile sind 
leicht austauschbar (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haft- 
reifen und Glühiampen).
Zur sachgemaBen Behandlung gehört in erster Linie die 
Sauberkeit der Anlage. Teppichflusen, Haare, Staub- 
flocken können die feine Mechanik von Modellbahn-Loks 
zerstören. Gleise, Schleifer und Lokrader sind von Zeit zu 
Zeit zu reinigen (hierzu: TRIX-Modellbahn-Fiuid
56 6624 00).

Modellbahnen grundsatzlich nicht auf Teppichen betrei- 
ben. Die Lok darf nicht gewaltsam geschoben oder die An- 
triebsrader von Hand gedreht werden.

ölen und Petten

Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 56 6625 00 an 
die 'Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeach- 
sen (X). Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stock TRIX- 
Getriebefett 56 6626 00 an Schnecken und Zahnradkranze 
(Y). Niemals mehr und nicht öfter als nach jeweils 50 Be- 
triebsstunden!

Keinesfails Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden!

cor

Gehause abnehmen 
Gehause in der Mitte an der Unterkan- 
te etwas auseinanderziehen (A) und 
nach oben abnehmen (Bild 2).

Umschaltung auf Oberleitungs- 
botriob
Dieses Modell kann seinen Fahr- 
strcm sowohl nur Ober die Fahrschie- 
nen als auch nur Ober die Oberleitung 
erhaiten. Vom Werk aus wird die Lok 
grundsatzlich auf Fahrschienenbe- 
trieb eingestellt. Die Umschaltung ist 
einfach: Gehause wie beschrieben 
abnehmen. Umschalter B (Bild 2) vom Gleis-Symbol zum 
Stromabnehmer-Symbol verschieben. Beide Dach- 
Stromabnehmer sind dann an den Motor angeschlossen 
und sollen beide an der Oberleitung anliegen, wie zur Ein- 
satzzeit des Vorbildes allgemein üblich.

Glühiampen auswechseln
Gehause abnehmen. Lampchen 22 aus Halterung heraus- 
nehmen (Bild 2) und durch neues ersetzen. Dabei darauf 
achten, daB Kontaktfeder C gut am Kontaktnippel des 
Lampchens anliegt. Achtung! Modell nie ohne eingesetzte 
Lampchen in Betrieb nehmen: KurzschluBgefahr für 
Lichtwechsel-Dioden.

Mittelschleifer auswechseln (nur TRIX EXPRESS) 
Schrauben D lösen (Bild 1 +4), Schleifer-Halterung etwas 
in Lok-Langsrichtung verschieben und abnehmen. Dabei 
darauf achten, daB Radsatze nicht verdreht werden 
(Zahnrad-Eingriff!). Mit kleinem Schraubenzieher o. a. Fe- 
derhalterahmen E ausrasten und abnehmen. Schleifer 15 
auswechseln und Federhalterahme^fhE wieder einrasten. 
Schleifer-Halterung wieder Fahrgestell anschrauben, 
dabei auf richtiges Einhangen achten.

Motor austauschen
Schraube G lösen. Schaltungsplatine 13 zum Ballastge- 
wicht H verschieben und abnehmen. Schrauben J lösen 
und kompleiten Gewichtsblock K abnehmen. Motor- 
Haiteklammern 18 mit kleinem Schraubenzieher nach au- 
Ben spreizen und nach oben abziehen. Motor 16 kann dann 
ausgewechselt werden. Beim Einsetzen des Motors dar
auf achten, daB die Zahnrader bzw. Schnecke gut und 
leicht kammen. AuBerdem auch auf richtige Lage der Mar- 
kierung L am Bürstenhalter-Lagerdeckel achten (Bild 
3 + 4).

Abb. 1

Abb. 2



iDit auc>rio^tto<»»i
Motor wie beschrieben abnehmen. Bürstenhal- 
terdeckel M abheben. Vorslcht, daB kleine 
Druckfeder N nicht verlorengeht. Beim Elnset- 
zen der neuen Bürste O darauf achten, daB Run- 
dung der Kontaktfiachen der Kollektor-Rundung 
entspricht.

Radschlelfer austauschen
1. Drahgestelle
Schraube D lösen und Drehgestell 4 bzw. 5 her- 
ausziehen. Stecknadel o. &. in Federmitte unter 
diese schieben und Feder P nach oben ausra- 
sten, in Richtung auf Kupplung verschieben und 
abnehmen. Neue Feder zunachst in die Haken 
Ober dem Radsatz elnhangen und erst dann am 
Deichselende elnrasten. Drehgesteil-Deichsel 
wieder einschieben, dabei darauf achten, daB Mitnehmer- 
stift Q richtig in die TreppenbrQcke R eingreift. Schraube D 
wieder einschrauben.

2. Trolbrad-Schlelfer
Schaltungsplatine, Ballastgewicht und Motor abnehmen. 
Schleifer-Halterahmen 3 in Fahrzeugmitte anheben und 
gleichzaitig in Langsrichtung von der Motorhalterung weg 
verschieben, dann nach oben abnehmen. Neuen Schleifer- 
rahmen entsprochend montieren. Zuieitung zur Schal
tungsplatine ggf. umlöten.

Cach-Stromabnohmer austauschen 
Die Siromabr.ehmer 21 sind mit je einer Schraube S (Bild 4) 
im Inneren des Gehauses befestigt und können nach Lö
sen der Schraube abgenommen werden. Kontaktfedern T 
nicht verlieten. Diese stellen die elektrische Verbindung 
zur Schallungsplatine 13 her.

Haftfrelfen auswechseln
Lok kurz fahren lassen, bis Kurbelzapfen des betreffenden 
Rades frei zuganglich ist. Kurbelzapfenstift U vorsichtig 
mit Zange herausziehen. Dann mit Schraubenzieher o. a. 
unter den Plastikreifen greifen und diesen vom Rad abhe
ben. Reifan zwischen Rad und Achslagerbiende herauszie
hen. Neuen Reifen erst zwischen Blende und Rad einfüh- 
ren, auf nicht sichtbarer Seite des Rades in Nut des Lauf- 
krcnzes einlegen und dann mit Schraubenzieher o. a. voil- 
st'.ndig in Nut einhebeln. Kurbelzapfenstift U dann sorg- 
faitig wieder eindrücken.
Prcbelauf!

Y Y

Ersstzteii-Liste
~E - fur TRIX E> PRESS
Ti = fur TRtX !N fERNAIlONAL Preiscrjppe
0} Gehause komolett DB 43 2231 01 43

CR 43 2232 01 43
(2ï Fahrcestell kompleit DB TE 43 2231 32 47

Ti 42 2431 02 47
DR TE 43 2232 22 47

Tl 42 2432 02 47
(3) Schipiferplaite ^ompiett TE 43 2231 2-1 29

Ti 42 2421 04 29
i-i Drengesiell vem TE 43 222i 10 26

Tl 42 2431 09 26
(5) DrehcGs:ei! hi-’sn TE 43 223' 39 25

T! 42 2431 C9 26
(6) Kuppiung kurz jnc lang TE 43 2219 69 17

Tl 42 2419 69 17
(7) Radsatz für Drengestell TE 43 2231 16 22

Ti 42 2440 14 23
(8) Treibradsalz kompiett DB TE 43 2231 11 32

t; 42 2431 11 32
DR TE 43 2222 11 32

Tl 42 2432 11 32
(9) Radsatz TE 43 2231 14 23

Tl 42 2431 14 23
(10) Radsatz mit Haftreifen TE 43 2231 43 25

Ti 42 2431 43 25
(11) Haftreifen 72 2687 CC 03
(12) Gegengewicht montiert DB 43 2231 12 22

DR 43 2222 ‘2 22
(13) Schaltolatte kompleit
(14) Achsnalter komptett

43 2231 26 31

mit Witteischleifer TE 43 2231 37 28
Achshatterkomplett T! 42 2431 37 26

(15) Wittelschleifer 73 C0Q3 C8 13
(16) Motor mit Schnecke 43 2231 38 35
(17) Motor-Bürsten 43 0103 70 08
(18) Motor-Haltekiammer 73 1733 00 05
(19) Funkentstorung 40 0157 00 19
(20) Zwischenrader 43 2231 65 19
(21) Scberenstromabnehmer 75 0672 00 33
(22) Glühlamochen 40 0303 00 18

Licht wechsei-Diode 75 0263 CC 15
Feder-Sodiment 43 2231 64 22
Schrauben-Sortiment 43 2231 66 12
Klemteil-Sortiment DB 43 2231 67 26

DR 43 2232 67 26

^•'^Csatzlich lieferbar sind nur die in der jewens CLitigen Ersatzteii-Preisliste 
-rt'uhrfen Artike' und nur in den dcrt angeceberen VerpacKungs-Emneiien. 

C'a vmt ailerdmgs bei Efï.Uzteiien z. T. von Zuiie'eran;en aonang g sina. kónnen 
Zrit-.veiiige L!eferscfr,vie«:Ckeiten men; ausgesenicssen wercen.

Umbau auf TRIX-ems-System
Schraube V lösen und Ballastgewicht H herausnehmen. 
Auf der Schaltungsplatine Leiterbahn mit scharfem Ba- 
stelmesser o. a. trennen (zwischen den beiden Pfeilmar- 
ken. TRIX-ems-Baustein 56-6571-00 anstelle des Ballastge- 
wichtes einsetzen (Bauteile nach unten) und mit Schraube 
V befestigen. Leitungen vom ems-Baustein anlöten: Gelbe 
Leitung neben der Leiterbahntrennung an der zum Ober- 
leitungs-Umschalter fQhrenden Leiterbahn, rote Leitung 
auf der anderen Seite der Trennung. Schwarze Leitung an 
der Leiterbahn neben Schraube G anlöten.
Achtung: Vertauschen der Leitungen kann zur Zerstörung 
des ems-Bausteines führen!

21-

Abb. 4

TRIX-MANGOLD GMBH ■ NÜRNBERG Printed in Western-Germany



@
 36-9226-00/4.81/FB
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INTERNATIONAL
53 2240 00

TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom (12 V DC/CC)
Alle Modelleisenbahnen eind gemSG den europSIschen 
Slcherheitsbestimmungen vom Besitzer regelmöölg auf 
schwerv/iegende Schaden zu Qberprüfen (z. B. schad- 
hafte Gehause, Leltungen u. a.). Falls derartlge Schaden 
featgeatellt werden, lat eine Benutzung unzulasslg, bis 
elne Reparatur durch den Kundendlenst bzw. autorislerte 
Kundendlenst-Stellen des Herstellers erfolgt Ist.
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnls Ist entsprechend den gesetz- 
lichen Vorschriften voll funk- und femsehentstört Sollten 
trotzdem Funkstörungen auftreten, z. B. wegen zu ge- 
ringem Abstand gegenüber der Empfangsantenne oder 
bel Abwelchungen vom vorgegebenen Aufbau der Ver- 
kaufspackung, so Ist die Störung sofort zu beseltlgen, 
z. B. durch Aufstelien der Anlagen an elnem anderen Ort 
oder durch Andecung des Aufbaues. In jedem Fall muB 
jedoch unser funkentstörtes AnschluBglels benutzt wer
den.
Gleise, Rader und Schleifer stets sauber haltent 
Oft aber auch Ist der Grund elner Funkstörung In nicht 
'vorschriftgemaBer Art oder Montage der Empfangsan
tenne zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In ZwelfelsfBllen 
wende man slch an die zustandlgen Post-Dienststellen. 
Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
elne Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile

Umschaltung auf Oberieitungs- 
betrieb

Dieses Modell kann seinen Fahr- 
strom sowohl nur über die Fahr- 
schlenen als auch nur über die Ober- 
leitung erhalten. Vom Werk aus wird 
die Lok grundsatzlich auf Fahrschle- 
nenbetrieb eingestellt. Die Umschal
tung Ist einfach: Umschalter-Stift A 
(Blld 1) vom Glelssymbol zum Strom- 
abnehmer-Symbol verschieben. Beide 
Dach-Stromabnehmer sind dann an 
den Motor angeschlossen und sollen 
beide an der Oberleitung anliegen. 
wie zur Elnsatzzelt des Vorbildes ali- 
gemein übllch.

Abb. 1

unterliegen elnem natürlichen VerschleiB, sind jedoch 
leicht auszutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, 
Haftreifen und Glühlampen).
Zur sachgemaBen Behandlung gehört in erster Linie die 
Saubérkeit der Anlage. Tepplchflusen, Haare, Staub- 
flocken können die feine Mechanik von Modellbahn-Loks 
zerstören. Gleise, Schleifer und Lokrëder sollen von Zeit 
zu Zeit gereinigt werden (hlerzu: TRIX-Schlenenreinl- 
gungsmittel 56 6624 00). Modellbahn-Anlagen grundsatz
lich nicht auf Teppichen betreiben.
Urn die Getriebe nicht zu beschadigen, dürfen die Loks 
nicht gewaltsam geschoben oder die Antriebsrader von 
Hand gedreht werden.
Modellbahn-Loks zeigen ihre gute Leistung (gleichmaBI- 
ges Anfahren, ruhiger Lauf und Hpchstgeschwindigkeit) 
erst nach einer gewissen Einfahrzeit (wie ein Autol): 
Lok ohne angehöngte Wagen mit relativ hoher, wech- 
selnder Geschwindigkeit und Richtung ca. 20 Minuten 
über die langste Strecke der Anlage fahren.
Uien und Fetten (Bild 2, 3 und 7) 
ölen: immer nur einen winzlgen Tropfen TRIX-Spezlalöl 
(56 6625 00) an den mit X bezeichneten Stellen (Lager). 
Fett: immer nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX- 
Getriebefett (56 6626 00) an den mit Y bezeichneten Stel
len (Schnecken und Zahnrëder). Niemals mehr und nicht 
öfter als nach jeweils 50 Betriebsstunden!
Keinesfalls Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden!

G G

Mittelschleifer auswechseln 
(nur TRIX EXPRESS)
Schrauben B (Abb. 3) lösen und 
Halteplatte C abnehmen. Schleifer 
senkrecht zur Béfestlgungsplatté 
stellen und aus Rastlagem heraus- 
ziehen. Neue Schleifer senkrecht 
einrasten. und Halteplatte C wieder 
mit Schrauben B montleren.' Schlei
fer müssen eich leicht niederdrücken 
lassen und selbsttatlg wieder In 
Ruhelage zurückkehren.

Gehause abnehmen 
Puffer G (Abb. 1) lösen und Ge- 
hëuse nach oben abzlehen. Beim Zu- 
sammenbau darauf achten, daB Kon- 
taktflëchen H (Abb. 4) die Kontakt- 
fedem I berühren. Federn ggfs. 
leicht aufbiegen. Richtige Gehause- 
iage beachten: Fahrstrom-Umschal- 
ter nicht (I) über dem Motorl

Glühlampen auswechseln (Abb. 5) 
Schraube O lösen, Führerstand und 
Lampchen nach oben herausnehmen. 
Beim Einsetzen des neuen L8mp- 
chens darauf achten, daB Kontakt- 
feder richtig am Lötnippel anliegt. 
Nase an Unterseite des Führerstan- 
des drückt Lëmpchen nach unten.

Abb. 3



Motor austauschen (Abb. 4 und 6)

Funkentstörungs-Kontaktplatte D nach Lösen der Sch h E 
abnehmen. Schenkel der Motorhalteklammern K mit kf006 
Schraubenzieher o. a. nach auBen spreizen und Kla ^^rn 
nach oben abziehen. Bei der Montage des Motors darauf 
achten, daB die Zahnrader gut und leicht ineinander kam
men (Probelauf). .ffalls nach Motortausch Lok in Hscher 
Richtung fahrt, .muB der Motor um 180° gedreht werden

Motor-Bürsten auswechseln

Motor wie beschrieben abnehmen. Bürstenhalterdeckel ab- 
heben (M, Abb. 7). Vorsicht, daB kleine Druckfeder nicht 
veriorengeht .(N). Beim Einsetzen der neuen Bürste darauf 
achten, daB Rundung der Kontaktflachen der Kollektor- 
Rundung .entspricht.

Haftreifen auswechseln

Mit Schraubenzieher o. a. unter den Plastikreifen greifen 
und diesen vom Rad abheben. Reifen zwischen Rad und 
Achslagerblende herausziehen. Neuen Reifen erst zwischen 
Blende und Rad einführen, auf nicht sichtbarer Seite des 
Rades in Nut des Laufkranzes einlegen und dann mit 
Schraubenzieher o. a. vollstandig in Nut einhebeln.

Dach-Stromabnehmer austauschen

Die Stromabnehmer sind mit je einer Schraube V (Abb. 4) 
im Inneren des Gehauses befestigt und können nach Lösen 
der Schraube abgenommen werden. Diese Schrauben stel
len gleichzeitig die elektrische Verbindung her.

Umbau auf TRIX e-m-s-System

für unabhangigen Mehrzugbetrieb: Der TRIX e-m-s-Baustein 
(Katalog-Nr. 56 657100) wird anstelle der Diodenplatte 17 
(Abb. 6 und 8) befestigt. AnschluB entsprechend Baustein- 
Anleitung.

Ersatzteil-Liste Preisgruppe

© Gehause kompleit 43 2240 01 43
© Fahrgestell kompl. für 2240 43 2240 02 46

für 2440 42 2440 02 46
© Schleiferplatte für 2240 43 2240 07 29

für 2440 42 2440 07 29
© Laufachs-Drehgestell für 2240 43 2240 09 29

für 2440 42 2440 09 29
© Treib-Radsatz für 2240 43 2240 12 24

für 2440
© Treib-Radsatz mit Haftreifen

42 244012 24

für 2240 43 224013 26
für 2440 42 244013 26

® Laufiadsatz für 2240 43 2240 14 22
für 2440 42 244014 22

® Kontaktplatte mit OL-Scha|ter 43 224018 30
© Lampenkontakt vorn und hinten 
® Schleiférdeckel und Achshalter

43 2240 83 18

für 2240 43 2240 86 22
für 2440 42 2440 86 22

© Mittelschleifer (nur für 2240) 73 0003 08 13
© Zahnradsatz 43 2240 96 17
® Funkentstörung 40 0157 00 19
® Motor-Bürsten 43 0103 70 08
© Motor mit Schnecke 43 2212 08 34
© Kontaktfederplatte 43 2251 13 17
© Schaltungsplatine 43 225312 32
© Diode 75 0562 00 15
© Glühlampe 40 0303 00 18
© Haftreifen 72 2687 00 03
® Kupplung für 2240 72 2688 00 14

für 2440 42 2440 27 14
® Motor-Halteklammer 73 1738 00 05
@ Feder-Sortiment für 2240 43 2240 94 17

für 2440 42 2440 94 17
® Scherenstromabnehmer 75 0672 00 21
© Kleinteile mit Schrauben 43 2240 99 25

Abb. 6

Diese Abbildung gilt sinn- 
gemaB für alle Loks die- 
ser Anleitung. Sëmtliche 
Schrauben sind lm 
Schrauben-Satz enthalten. 
Grundsatzlich lieferbar 
sind nur die in der jeweils 
gültigen Ersatzteil-Preis- 
liste aufgeführten Artikel 
und nur in den dort an- 
gegebenen Verpackungs- 
Einheiten. Da wir aller- 
dings bei Ersatzteilen z. T. 
von Zulieferanten abhën- 
gig sind, können zeitwel- 
lige Lieferschwierigkeiteo 
nicht ausgeschlossen

TRIX */ .NÖOLD GMBH + CO. Printed in Western-GermanyNÖRNBERG
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TRIXHO
Bayer. Tenderlok D XI 
DR-Tenderlok BR 984S 
Pfalz. Tenderlok T 4"

22405
22414
22424

TRIX INTERNATIONAL

32205
32214
32224

TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften voll funk- und femsehentstört Sollten trotzdem 
Funkstörungen auftreten, z. B. wegen eines zu geringen Ab- 
standes gegenüber der Empfangsantenne, so kann die Stör- 
ung in den meisten Failen durch VergröBerung des Abstan- 
des zwischen Antenne und Anlage behoben werden. In je- 
dem Fall muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis 
benutzt werden.
Oft ist der Grund einer Funkstörung aber auch in nicht vor- 
schriftsgemaBer Art oder Montage der Empfangsantenne 
zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfailen wende 
man sich an die zustandigen Postdienststellen.

Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile unter- 
liegen einem natQrlichen VerschleiB, sind jedoch leicht aus- 
zutauschen (z. B. Motor-BQrsten, Schieifer, Haftreifen und 
GIQhlampen). Gleise, Rader und Schieifer stets sauber hal
ten! Zur sachgemaBen Behandlung gehórt in erster Linie 
die Sauberkeit der Anlage. Modellbahnen grundsatzlich

nicht auf Teppichen betreiben. Teppichflusen, Haare, 
Staubflocken sind durchaus in der Lage, die feine Mechanik 
von Modellbahn-Loks zu zerstören. Die Gleise, Schieifer und 
Lokrader sollten von Zeit zu Zeit gereinigt werden (hierzu 
TRIX-Modellbahnfluid 66624 verwenden). Die Lok dari nicht 
gewaltsam geschoben oder die Antriebsrader von Hand ge- 
dreht werden.
Wie beim Auto zeigen auch Modellbahnloks ihre eigentliche 
Leistung (gleichmaBiges Anfahren, ruhiger Lauf und 
Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen Einfahr- 
zeit. Hierzu sollte die Lok ohne angehangte Wagen mit rela- 
tiv hoher Geschwindigkeit und wechselnder Richtung ca. 
20 Minuten Ober die langste Strecke der Anlage gefahren 
werden.

ölen und Feiten (Abb. 1 und 4)
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 66625 an die 
Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeachsen X. 
Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett 
66626 an Schnecken und Zahnradkranze Y. Niemals mehr 
und nicht öfter als nach jeweils 50 Betriebsstunden! 
Keinesfalls Spelseöl, Hautcreme usw. verwenden.

Glühlampe hinten auswechseln (Abb. 1, 2 und 4) -
Schraube Q lösen. Kupplungstrager 11 nach unten heraus- 
nehmen, dabei auf Federbeine E achten. Schnappnasen P 
(Abb. 1) mit kleinem Schraubenzieher in Pfeilrichtung aus- 
hebeln und Abdeckung mit Schienenraumer I abnehmen. 
Kontaktblech H abnehmen. Glühlampe 12 und Feder G mit 
Pinzette herausnehmen. Neue Glühlampe 12 nach Abb. 2 
einsetzen.

Glühlampe vome auswechseln (Abb. 1, 3 und 4)
Schraube Z lösen. Kupplungstrager 16 nach vorne heraus
nehmen, dabei auf Federbeine E achten. Schraube T lösen. 
Abdeckung S mit Pinzette abnehmen. Kontaktbuchse R mit

Schraubenzieher leicht in Stellung nach Abb. 3 verdrehen. 
Kontaktbuchse R und Lampe 12 mit Feder G kann jetzt her- 
ausgeschüttelt werden. Einsetzen der neuen Glühlampe in 
umgekehrter Reihenfolge.

Schieifer auswechseln TRIX EXPRESS (Abb. 1 und 4)
Schrauben Q und Z lösen. Kupplungstrager 11 nach unten 
herausnehmen, dabei auf Federbeine E achten. Schnappna
sen W in Pfeilrichtung (Abb. 1 und 4) aushebeln. Achshalter 
25 in Pfeilrichtung abheben. Federabdeckung U und Kon- 
taktfeder V abnehmen. Schieifer 26 können nun gewechselt 
werden.

Abb. 2

Abb. 1
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Gahause-Oberteil abnehmen (Abb. 4)
Leitungen A an den hinteren Befestigungen mit Pinzette 
vorsichtig aus dem Kessel herausziehen, so daB sie an den 
Enden frei beweglich sind. Gehause-Oberteil 1 etwas nach 
oben ziehen bis es ausrastet, dann in Reilrichtung abneh
men. Wiedermontage in umgekehrter Reihenfolge.

Motorwechsel (Abb. 4)
Nach dem Abnehmen des Gehause-Oberteils Gewicht 3 her- 
ausnehmen. Abdeckung B mit Schraubenzieher in Reilrich
tung nach vorne schieben und abheben. Motor- 
Halteklammern 4 mit Schraubenzieher seitlich aushebeln, 
dann mit Pinzette nach oben abziehen. Motor 5 herausneh- 
men. Beim Wiedereinsetzen des Motors darauf achten, daB 
die Markierungen C wieder aut der gleichen Seite sind 
(sonst Fahrtrichtungsumkehr) und daB die Kontaktfedern D 
gut an den Bürstenhaltedeckein K anliegen.

Ersatztsil-Uste

ür 22414/32214 
Ör 22424/32224 .
(esse|^rncUlohne Gewicht)
ür 22414/32214 
f 22424/32224

c-Decoder)
(Sjwicht (zum Austausch 
mit Aussparung für Selectrix-D 
Motor-Haïteklammern 
‘ lotor kompl. mit Schnecke 

lotor-Bürsten
eil (ohne Gewichte)

Or 22414/32214 
‘ür 22424/32224 
'uffer-Sat2 
imlaumjecn 
ür224(r
‘ IJ

GatrliBê kompl. 
Kjijïjjlungstrager hinten
^“yerung rechts

linder links u. rechts

^ 32Ï4 
Qr32224

urf,/ 2«erkupplung![,Uc=?OT&9,,ennfö.h.
[2d) Act^lac^rotonde

Schleifer u. 1 Feder)

(29) Rafe^(Ochse)

ür22414 
ür22424 
ür3?205 ür 32214 
ür32224

SchraubervSortiment
Hanc und\eitungen

ür ëJu/jMu 
ür 22424/32224K'e,T!ê^'mSl
kmimi

43 2205 86 
72562400 
72569200

14
14

# .

03
03

24
24

Grundsatzhch lieferöar sind nur die in der jeweils gOltigen Ersatzteil-Preisliste 
aufgefühnen Artikel und nur in den dort angegebenen Verpackungs-Einheiten. 
Da wir allerdings bei Ersatzleilen z. T. von Zulieferanlen abhSngig sind, können 
zeitweilig Lieferschwierigkeiten nicht ausgeschlossen werden.

Motorbürsten auswechseln (Abb. 4)
Motor herausnehmen. Bürstenhaltedeckel K vorsichtig ab
ziehen. Achtung! Druckfeder L nicht verkeren! Verbrauchte 
Kohlebürste herausschütteln und neue Bürste M einsetzen. 
Feder L einsetzen und Deckel K wieder aufschnappen.

Hattreifen auswechseln TRIX EXPRESS (Abb. 4) 
Kurbelzapfen F mit Zange vorsichtig herausziehen. Mit Pin
zette unter den Hattreifen greifen und diesen vom Rad ab
heben. Neuen Reifen aut obere Seite des Rades in Nut des 
Laufkranzes einlegen und dann mit Schraubenzieher oder 
Pinzette vollstandig in Nut einhebeln. Kurbelzapfen F wie
der eindrücken (nicht verkanten).

TRIX MANGOLD GMBH - NÜRNBERG
Kreulstrafte 40 • [>8500 Nürnberg 10

Abbildungen und technische Angaben freibleibend. Anderungen und Irrtomervorbehalten. Printed in Germany
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DIN 57705 
VDE 0705

DB-Dieseltriebwagen VT 798 +VS 998
DB-Beiwagen VB 998 52 2481 00

52 2484 00 
TRIX INTERNATIONAL

53 2281 00
53 2 2 8 4 00
TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom (12 V DC/CC)
Alle Modelleisenbahnen sind gemSB den europaischen 
Sicherheitsbestimmungen vom Besitzer regelmaBig auf 
schwerwiegende Schaden zu überprüfen (z. B. schad- 
hafte Gehause, Leitungen u. S.). Falls derartige Schëden 
festgestellt werden, ist eine Benutzung unzulëssig, bis 
eine Reparatur durch den Kundendienst bzw. autorisierte 
Kundendienst-Stellen des Herstellers erfolgt ist. 
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis Ist entsprechend den gesetz- 
lichen Vorschriften voll funk- und fernsehentstört. Sollten 
trotzdem Funktstörungen auftreten, z. B. wegen zu ge- 
ringem Abstand gegenüber der Empfangsantenne oder 
bei Abweichungen vom vorgegebenen Aufbau der Ver- 
kaufspackung, so ist die Störung sofort zu beseitigen, 
z. B. durch Aufstellen der Anlagen an einem anderen Ort 
oder durch Anderung des Aufbaues. In jedem Fall muB 
jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis benutzt wer
den.
Gleise, Rader und Schleifer stets sauber haltent 
Oft ist der Grund einer Funkstörung in nicht vor- 
schriftsgemaBer Art oder Montage der Empfangsan
tenne zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifeisfallen 
wende man sich an die zustandigen Post-Dienststellen. 
Pflege
TRIX-Modelle haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile

Bild 1

unterliegen einem natürlichen VerschleiB, sind jedoch 
leicht auszutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, 
Haftreifen und Glühlampen).
Zur sachgemaBen Behandlung gehort in erster Linie die 
Sauberkeit der Anlage. Teppichflusen, Haare, Staub- 
flocken können die feine Mechanik von Modellbahn-Loks 
zerstören. Gleise, Schleifer und Lokrader sollen von Zeit 
zu Zeit gereinigt werden (hierzu: TRIX-Modellbahn-Fluid 
56 6624 00). Modellbahn-Anlagen grundsatzlich nicht auf 
Teppichen betreiben.
Urn die Getriebe nicht zu beschadigen, dürfen die Loks 
nicht gewaltsam geschoben oder deren Antriebsrader von 
Hand gedreht werden.
Modellbahn-Loks zeigen ihre gute Leistung (gieichmaBi- 
ges Anfahren, ruhiger Lauf und Höchstgeschwindigkeit) 
erst nach einer gewissen Einfahrzeit (wie ein Autol). 
Lok ohne angehëngte Wagen mit relativ hoher, wech- 
selnder Geschwindigkeit und Richtung ca. 20 Minuten 
Ober die lëngste Strecke der Anlage fahren.
Dien und Fetten (Bild 2 und 3)
ölen: immer nur einen winzigen Tropfen TRIX-Spezialöl 
(56 6625 00) an den mit X bezeichneten Stellen (Lager). 
Fett: immer nur ein stecknadelkopfgroSes Stück TR1X- 
Getriebefett (56 6626 00) an den mit Y bezeichneten Stel
len (Schnecken und Zahnrader). Niemals mehr und nicht 
öfter als nach jeweils 50 Betriebsstundenl 
Speiseöl, Hautcreme usw. sind GIFT für die Lok!

Bild 2

Schraube A am Motorwagen 
lösen (Bild 3) und Steuer- 
wagen abziehen (B). Zwi- 
schenwagen zwischen Mo
torwagen und Steuerwagen 
legen (C) und Kuppelstangen 
mit Schrauben befestigen 
(D). Auf leichte Beweglich- 
keit achten.

Anhange-Kupplung montieren (Bild 4 und 5).

Bei der Montage ist darauf zu achten, daB erst der 
Kupplungshaken auf den Lagerzapfen gesteckt wird. 
Beim Steuerwagen muB zwischen Haken und Schrauben- 
kopf zusatzlich eine Isolierscheibe eingesetzt werden 
(Bild 5). Da auch beim Vorbild nur ausnahmsweise ein- 
zelne normale Güter- oder Personenwagen an den Bus 
angehangt werden, sollte dies auch im Modell nicht 
anders gemacht werden.



Gehause ,abnehmen
Puffer E vorsichtig mit Flachzange abschrauben (Abb. 6) 
und Gehause nach oben abziehen.
Haftreifen auswechseln
Mit Schraubenzieher o. a. unter den Plastik-Reifen grei- 
fen und diesen vom Rad abheben. Der Reifen kanri dann 
zwischen Rad und Achslagerblende herausgezogen wer
den. ,Neuën Reifen erst zwischen Blepde und Rad ein- 
führen, auf nicht sichtbarer Seite des Rad^s in Nut des 
Laufkranzes einiegen und dann mit Schraubenzieher o. a. 
vollstandig in Nut einhebeln. Achsen können gegebenen- 
falls nach Lösen der Schrauben der Schleifer- bzw. 
Achshalterung herausgenommen werden.
Motqr austauschen (Abb. 6).
Schenkel der Motorhalteklammern 12-;mit kleinem 'Schrau
benzieher o. a. nach aü'6'en ;sprèizen und Klammem nach 
oben abziehen, Motor nach oben‘,' herausnehrnen. Bei dér 
Montage: des Motors da.rauf,'achten,^.(da.B die Zahnrader 
gut und ieicht ineinander kamffién (Probelauf). Falls nach 
Motortausch Lok in faischer Richtung -fahrt,. mu6 der 
Motor um 180° gedreht werden.
Motóf-flürsten auswechseln
Motor wie beschrieben abnehmen. Bürstenhajterdeckei 
abheben. (M : Abb.' 7). Vorsicht, ‘daB kleine Druckfeder 
nicht vèciörèngeht (N).., Beim Etnsetzen der nejyjgn- Bürste 
darauf achten, daB Rundung der Kontaktffgshen der 
Kollekfor-Ruhdung entspricht.. j

Schleifer auswechseln 
TRIX EXPRESS-Mittelschleifer:
Die Schleifer werden komplett mit Schleiferhalterung 
ausgewechselt. Es sind dazu an der Unterseite jeweils 
die Schrauben neben den Achsen zu lösen.
Radschleifer:
Es wird jeweils die komplette Schaltungsplatine 13 aus
gewechselt.
Glühlampe auswechseln
Gtühlampe 16 (Abb. 6) kann nach oben herausgeschraubt 
werden. Zum Wechsel der Lampe 17 muB zunachst die 
Schraube F gelost und der Lampentrager nach oben

Bei TRIX INTERNATIONAL 
bitte beachten:
Wenn der Motorwagen allein 
fahren s.oll, istLder Haftrei- 
fenradsatz gegen den bei- 
gefügten Metallradsatz aus- 
zutauschen, damit die Fahr- 
stromübërtragön'g;: gesichert 
ist. ■ ■

Bild 7

abgenommen werden.

Ersatzteil-Liste Preisgruppe Bild 6

© Gehause für Motorwagen DB 43 2282 01 33 ,
Steuèrwagen DB 43 2283 01 33
Zwischenwagen DB 43 2284 01 33

© Kuppelstange 43228369 > 18
© Anhange-Kupplung 43 2222 39 ,12
© Fahcgestellt komplett für

Motorwagen DB EXPRESS . 43 2282 02 ....44
Motorwagen DB’ INTERNAT? 42 2482 02 44
Steuerwagen DB EXPRÈSS 43 2283 02 37
Steuerwagen DB INTEP^NAl,-42 2483.Q2., 37
Zwischenwagen DB EXPRESS 43 2284 02 34
Zwischenwg. D6 INTERNAT. 42;2484'Ö2. ■ 34

© Chassis montiert für
Motorwagen DB EXPRESS 43 2282 12 34
Motorwagen DB-INTERNAT 42 24.32,13:;-34 
Steuerwagen DB . ; 4322831)6: ‘ 7 32
Beiwagen-DBr ,.,, , 43 2284 03 , 32
Radsatz für '

© Motorwagen EXPRESS 43 2282 06., 27
Motorwagen INTERNATIONAL ‘ : 27

■ mit, Haftreifen ; ; 42 2482 06 27
© ohne Haftreifen - 42 2482 12 . 27
© Steuer- und Zwischenwagen 

. EXPRESS . 43 228303 23
INTERNATIONAL . 42:2483 03 23

© Haftreifen , 72 2750'Cio, 04
® Motor r,mit Schnecken ' 43 2282:1:1. , 34
© Motorbursteh 43,0303,70,7:7 08
® Motorhaltëkïa.mmem 731738 00 , . 05
® Schaltungsplatine

mit Radschleifern für ,
Motorwagen EXPRESS: . 43:228205 ' ' 35
Motorwagen INTERNAT. 42 2482 05 35
Steuerwagen EXPRESS 43 2283 05. 32
Steuerwagen, INTERNAT. 42 2483.05 . 32

® Mittel-Sch’leifer-Satz .(ExpreB), 43 2282 10 28
;© Beleuchtung fÜr ‘

' Motorwagen . ' '43 2282 83 . 31
Steuerwagen- 43 2283 83: 31

® Glühlampchen weiB 40 0312 00. .15
® Glühlampchen rot 40 0313 00 15

Lichtwechsel-Diode 75 0562 00:, 15
- ■ R'adio-Entstörsatz 40,0157.00.,. 1.9

Getriebèsatz ■.432282.90:: ' 16
: SchraubenkSortiment 432282.95 22

Kleihtetle-S’ortirrfënt -1 432282 99 22
- Puffer:. w-'74024601 06

Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gültigen Ersatz- 
teil-Preisliste aufgeführten Artikel und nur in den dort angegebe- 
nen Verpackungs-Einheiten.: Da wir allerdings bei Ersatzteilen z. T. 
von Zulieferanten abhéhgig sind, können zeitweilig Lieferschwierig- 
keiten nicht ausgeschlossen werden.

TRIX MANGOLD GMBH + CO - NORNBERG
en

Printed in West-Germany
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DB-Triebwagen-Zug ET 87 22492 42292
TRIX INTERNATIONAL TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften yoll funk- und fernsehentstört.

zeit. Hierzu solite die Lok dhne angehangte Wagen mit reld- 
tiv hoher, wechselnder Geschwindigkeit urid. Richtung ca. 
20'Minuten Ober die langste Strecke der Anlage gefahren 
werden. ■ ■ ■ : . . .

Lok-Pflege
Die Gleise, Schleifer und Lokrader sollten von Zeit zu Zeit 
gereinigt werden (hierzu TRIX-Modellbahnfluid 66624 ver
wenden). Die Lók darf nicht gewaltsam geschoben oder die 
Antriebsrader v©n Hand gedreht werden.
Wie beim Auto zeigen auch Modellbahnloks ihre eigentliche 
Leistung (gleichmaBiges Anfahren, ruhiger Lauf und 
Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen Einfahr-

Abb. 1

Ölen und Petten (Abb. 1+ 3) .
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spéziaiöl 66625 an die 
AChsIager VorkRadèrn, Zahnradem und Getriebeachsën X. 
pett: Nur ëin stecknadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett 
66626 an Schnecken und Zahnradkranze Y. Niemals mëhr 
und nicht öfter als nach jewèils 50 Betriebsstuhden!
Keinesfalls Speiseöl, Hautcrémetisw. vèwenden.

X A O X A"V«.iX ^"-Ykr £-X- 6

Motorwagen Stéüërwagen 1 (V)

Steuer- und Motorwagen zusammenkuppeln (Abb. 1+2) 
Beide Steuerwagen und den Motorwagen auf ein gerades 
Gleis stellen. Dabei darauf achten, daB die lange Deichsel A 
des Steuerwagens 2 (H) zum Aufnahmeschacht C unter der 
Laufachse des Motorwagens steht und die kurze Deichsel B 
des Steuerwagens 1 (V) zum Aufnahmeschacht D des Mo
torwagens.
Kurzkuppiung E (Abb. 2) zum Aufnahmeschacht F ausrich- 
ten und jeweiis einen Steuerwagen mit dem Motorwagen 
mit leichtem Druck zusammenschieben, bis alle Verbindun- 
gen eingerastet sind.

Fahrzeuge trennen (Abb. 2)
I. Steuerwagen auf dem Gleis festhalten und Motorwagen 

leicht anheben.
II. Beide Wagen auseinanderziehen bis leichter Wider- 

stand eintritt.
III. Motorwagen wieder aufs Gleis absetzen.
IV. Beide Wagen voneinander trennen.

Umschaltung auf Oberfeitungs- bzw. Fahrschienen-Betrieb
(Abb. 1)
Alle 3 Schalier O auf der Unterseite der beiden Steuerwagen 
und des Motorwagens zum entsprechenden Symbol hin ver- 
schieben. : •

Gehause abhnehmen (Abb. 1)
Fahrzeuge wie beschrieben trennen. Unterkante der 
Gehause-Seitenwönde an den mit Ék gekennzeichneten 
Stellen auseinanderziehen' und Gehciuse nach oben abzie- 
hen. Beim Motorwagen darauf achten, daB die Kurzkupplun- 
gen E (Abb. 2) in den Öffnungen G (Abb. 3) der Gehausestirn- 
wande liegen.
Ein kleiner Tip zur Erleichterung: An sömtiichen mit A ge
kennzeichneten Stellen Streifen aus dünner Pappe zwi- 
schen die Gehause-Wande und den Fahrzeugrahmen schie
pen. Dadurch kann das Gehause leicht abgezogen werden, 
ohne daB es an irgendeiner Stelle wieder einschnappt. 
Remontage: Gehause wieder von oben aufschnappen. Auf 
richtige Lage der Kontaktfeder H (Abb. 3)zur Schaltungspla- 
tine 5 im Motorwagen achten.
Lampenwechsel in den Steuemagen (Abb. 3) 
Innenbeleuchtung: Gehause wie beschriëben abnehmen 
und beide Schrauben I lösen, Innenbeleuèhtungssatz 6 ab
nehmen und neuen Einsatz einbauen. Stimlampen: Innen
beleuchtung 6 und Isolierpiattchen K abnehmen. Lampe 21 
(weiB) bzw. Lampe 22 (rot).nach oben.horausnehmen. Feder 
L abziehen und auf neue Lampe schieben. Lampe wieder 
einsetzen.

Gehause wie'beschrieben abnehmen;’Eingelötete Lampe 4 
mit kleinem Lötkolben auslöten und durch neue ersetzen.

Motorwechse! (Abb. 3) ! L . •
Nach dem Abnehmen des Gehauses Schraube M lösen, 
Schaltungsplatine 5 ih Pfeilrichtung ziehen bis sië aus den 
Führungen N ausrastet. Platine nach oben abnehmen. Die 
Gewichte a, b und c nach' oben abnëh’men. Mit.spitzéfn Ge- 
genstand (z.,;B- kléiner Schraubenzieher oder Pinzette) Mo-' 
torhalteklammërn 12 ausrasten und - nach oben .abziehen. 
Motor 15 kanh dann nach oben herausgenomrhèn.werden. 
Beim Wiedereinsètzgn auf richtte tÜSgé achtën (Kerben P), 
sonst Fahrtricfitungsumkehr. Bei Remontage der Platine 5 
dafauf achten, daB die Motorkontaktfedêrn Q an den Bür- 
stendeckeln R des Motors (nicht an Chassiswand) und 
samtliche weiteren Kontaktfedern gut an den Kontaktstif- 
ten? anliegen.,.' ;

Motorbürsten auswechseln (Abb. 3)
Motor wie beschrieben herausnëhrnen. Mófsibhi beim Ab
nehmen der Bürstendeckel R, daB die kleine Druckfeder S 
nicht verlorengeht. Verbrauchte Kohlebürsten T durch neue 
ersetzen, darauf achten, daB Rundting dér Kohtaktflachen 
der Kollektor-Rundung entspricht. ,

Motordrehgestéll ausbauen (Abb. 3) •
Platine 5 und Gewichte a b c wie beschrieben abhehmen. 
Lagerhalter U mit spitzem Gegenstand durch Öffnungen im 
Chassisblock seitlich herausschieberh Mithehmérwelle 9 
abnehmen. Drehgestell-Lagerschrauben V herausschrau- 
ben. Drehgestell nach unten herausnehmen. Beim Wieder- 
einsetzen darauf achten, daB die Zahnrader gut eingreifen 
und die Kontaktfëdër'dër' Radscfirëifér"3ö'Th dér fTchïigen 
Lage ist. - ■■ v < ■■ ' '



Ha.ftr|if^.auswechseln (Abb. 3)
Sc.hrauÊë Z'lösèn. Mit. Schraubenzieher in den Aufnabme- 
sbhacht i'greifèn uhd Achslagerblende. 35 abheben. Beide 
Trei&radsatze mit Blindwei(e herausnehmen. Kurbelzapfen 
Yjf. mit' Zange Vorsichtig herauszieben. Mit: Pinzette unter 
dèn Haftreifen grgifen und diesen vom Rad abhebeh. Neuen 
Re|fen eüf;obere Seitedes Rades in Nut dés Laufkranzes 
einlegen und dann mit Schraubenzieher vollstandig in Nut 
einhebeln. Kurbelzapfen W wieder eindrücken (nicht verkan- 
ten).
Kurzkupplungen auswechseln (Abb. 3)
Nach Ausbau der Platine 5 bzw. des Motordrehgestells Kon- 
taktstifte 7 abziehen. Schnappnasen k der Kupplungshalter 
10 mit Schraubenzieher im Inneren des Chassis herunter- 
drücken und Kupplung zusammen mit dem Kupplungshal
ter naCh auBen ziehen. Neue Kupplung zusammen mit dem 
Kupplungshalter wieder von auBen einschieben, bis die 
Schnappnasen einrasten.
Radschleifer Motorwagen auswechseln (Abb. 3) 
Motordrehgestell: Nach dem Ausbau Schraube p lösen. 
U-förmige Halteplatte mit Radschleifer 30 vom Drehgestell 
entfernen und durch neue ersetzen.
Ersatzteü-Liste

(1) Oberleitungs-Stromabnehmer 75 0672 00
(2) Gehause für Motorwagen 43 2292 01
(3) Gehause für Steuerwagen 

vorn(V = 1) 43 2292 02
hinten (H = 2) 43 2292 03

(4) Glühlèmpchen (Lötform) 75 0763 00
(5) Schaltungs-Platine 43 2292 24

Funkentstörung (in 5) 40 0157 00
(6) Innenbeleuchtung kompl. 

f. Steuerwagen vorn (V = 1) Tl 42 2492 33

f. Steuerwagen hinten (H = 2)
TE 43 2292 33 
Tl 42 2492 42

Lichtwechsel-Diode (in 6)
TE 43 2292 42 

75 0363 00
(7) Kontaktstifte 43 2292 90
(8) Getriebewelle kompl. 43 2292 21
(9) Mitnehmerwelle kompl. 43 2292 22

(10) Kurzkupplung 43 2292 88

Laufachse: Befestigungsschraube e lösen. Schnappnase n 
mit Schraubenzieher ausrasten und Schleiferhalter 19 ab- 
nehmen. Haltebügel d des Rahmens 18 vom Chassis ab- 
drucken und Rahmen nach unten abziehen. Schaltplatte 17 
abnehmen und durch neue ersetzen.

Mittelschleifer Motorwagen auswechseln (Abb. 3) TE
Schleiferhalter 19 und Achslagerblende 35 wie beschrieben 
abnehmen. Kontaktfedern m entfernen und Mittelschleifer 
durch neue ersetzen.

Radschleifer Steuerwagen auswechseln (Abb. 3)
Gehause und Innenbeleuchtungssatz abnehmen. Haltebü
gel f am Rahmen 26 von Inneneinrichtung abdrücken und 
Inneneinrichtung 13 nach oben abnehmen. Mit Schrauben
zieher unter Lasche g greifen und Beleuchtungstrager h in 
Pfeilrichtung abziehen. Schaltplatte 11 und Radschleifer 
durch neue ersetzen.

Abb. 3

(11) Schaltplatte mit Radschleifer-Sortiment
für beide Steuerwagen

(12) Motor-Halteklammer
(13) Inneneinrichtung

f. Steuerwagen vorn (V = 1) 
f. Steuerwagen hinten (H = 2)

(14) Umschalter für Ober- 
leitungsbetrieb (Sort.)

(15) Motor mit Ritzel
(16) Motor-Bürsten
(17) Schaltplatte mit Radschleifer 

für Motorwagen

(18) Rahmen mit Blenden 
für Motorwagen

(19) Schleiferhalter für Mittelschleifer 
Motorwagen

(20) Achshalter für Motorwagen und 
Steuerwagen (Sort.)

(21) Glühlfimpchen weiB
(22) Glühlëmpchen rot
(23) Lichtleiter
(24) Mittelschleifer-Sortiment
(25) Radsaiz

(26) Rahmen mit Blenden
für Steuerwagen vorn (V = 1) 
für Steuerwagen hinten (H = 2)

(27) Motordrehgestell

(28) Drehgestellrahmen mit 
Gefriebeteilen

(29) Deichsel kurz und lang
(30) Radschleifer Motorwagen

(31) Treibradsatz kompleit

(32) Radsatz mit Haftreifen

(33) Haftreifen
(34) Biindweile

mit Gegengewichten
(35) Achslagerblende

(33) Pufferbohle
(37) Kupplungshalter
(38) Kupplung

(39) Drehgestellrahmen 
für Steuerwagen

(40) Radsatz

Steuerungs-Kleinteile:
2 Kuppelstangen 
6.Kurbelzapfen

Federnsortiment;
4 Spiialfedern f. Lampen 
2 Radschleifer TE r 
2 Druckfedern f. Mittelschleifer TE

Schraubensprtiment:

Kleinteilesortiment:
2 HaltepiattehTE (11/Abb. 3)
2x4 Isólierhüféen lang/kurz 
2 Isoiierpiattchèn (f. Stinlampen)

Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gültigen Ersatzteil-Preisliste aufgeführten Artikel 
und nur in den dort angegebenen Verpackungs-Einheiten. Da wir allerdings bei Ersatzteilen z. T. von 
Zulieferanten abhangig sind, können zeitweilig Lieferschwierigkeiten nicht ausgeschlossen werden.
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36-9235-00/12.81/FB

TRIXHO
DB-Triebwagen VT 75 
DB-Beiwagen VB 140 
DR-Triebwagen VT 135 
DR-Beiwagen VB 140

©

52 2470 00 
52 2472 00 
52 2473 00 
52 2475 00 

INTERNATIONAL

53ZdfU 00
53 2 2 7 2 00 
532 2 7 3 00 
532 2 7 5 00

TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Alle Modelleisenbahnen sind gemSB den europaischen 
Sicherheitsbestimmungen vom Bestitzer regelmaBig auf 
schwerwiegende Schaden zu überprüfen (z. B. schadhaf- 
te Gehause, Leltungen u. a.), Falls derartige Schaden 
festgestellt werden, ist eine Benutzung unzuiassig, bis 
eine Reparatur durch den Kundendienst bzw. 
geeigneteReparatur-Stellen des Herstellers erfolgt ist. 
Funk-Entstömng
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzli- 
chen Vorschriften voll funk- und fernsehentstört (VDE 
0875). Sollten trotzdem Funkstörungen auftreten, z. B. 
wegen zu geringem Abstand gegenüber der Empfangs- 
antenne oder bei Abweichungen vom vorgegebenen Auf- 
bau der Anfangspackung, so ist die Störung sofort zu be- 
seitigen, z. B. durch Aufstellen der Anlage an einem an
deren Ort oder durch Anderung des Aufbaues. In jedem 
Fall muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis be- 
nutzt werden.
Gleise, RSder und Schlelfer stets sauber halten!
Oft ist der Grund einer Funkstörung in nicht vorschrifts- 
gemaBer Art oder Montage der Empfangsantenne zu su- 
chen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfailen wende man 
sich an die zustandigen Post-Dienststellen.
Pflege
TRIX-Modelle haben bei sachgemaBer Behandlung eine 
Lebensdauer von vielen Jahren. VerschleiBteile sind 
leicht austauschbar (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haft- 
reifen und Glühlampen).

X A A X

Zur sachgemaBen Behandlung gehört in erster Linie die 
Sauberkeit der Anlage. Teppichflusen, Haare, Staub- 
flocken können die feine Mechanik von Modellbahn-Loks 
zerstören. Gleise, Schleifer und Lokrader sind von Zeit zu 
Zeit zu reinigen (hierzu TRIX-Modellbahn-Fluid 
56 6624 00). Modellbahnen grundsatzlich nicht auf Teppi- 
chen betreiben. Die Lok darf nicht gewaltsam geschoben 
oder die Antriebsrader von Hand gedreht werden, 
ölèn und Petten
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 56 6625 00 an 
die Achslager vón Radern, Zahnradern und Getriebeach- 
sen (X). Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX- 
Getriebefett 566626 00 an Schnecken und Zahnradkran- 
ze (Y). Niemals mehr und nicht öfter als nach jeweils 50 
Betriebsstunden!
Keinesfalls Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden! 
Gehause abnehmen (Abb. 1 und 2)
Unterkanten des Gehauses in Fahrzeugmitte leicht aus- 
einander ziehen (Pfeil A in Abb. 1 und 2) und Gehause 
nach oben abnehmen.
Haftreifen auswechseln
Mit Schraubenziehero.a. unterden Plastik-Reifen greifen 
und diesen vom Rad abheben. Der Reifen kann dann zwi- 
schen Rad und Achslagerblende herausgezogen werden. 
Neuen Reifen erst zwischen Blende und Rad einführen, 
auf nicht sichtbarer Seite des Rades in Nut des Laufkran- 
zes einlegen und dann mit Schraubenzieher o.a. vollstan- 
dig in Nut-einhebeln. Achsen können gegebenenfalls 
nach Abnehmen des Gehauses und Aushangen der 
Achslagerblenden herausgenommen werden.

A A

IjH VT ^ ^
lEyTRi1

JaH VT i VB©!
fr VB ► VT ►

Der liebenswerte VT 75 / VT 135 / VB 140
ist gewissermaBen der Voriaufer der heutigen Schienen- 
busse (VT 98) und wurde in verschiedenen, technisch und 
optisch unterschiedlichen Serien gebaut. Ein wesentli- 
cher Unterschied zum heutigen Schienenbus: es gab kei- 
ne Steuerwagen! Das ist auch beim vorbildgerechten 
Modellbahnbetrieb wegen des roten ZugschluBsignals 
(Lichtwechsel weiB/rot) zu beachten. Weniger bei Solo- 
Fahrt (1) des Triebwagens ( = VT), als vielmehr bei der 
Kombination mit einem (2) oder mehreren (3) Beiwagen 
(VB), Weil dann namlich bei Fahrtrichtungswechsel für 
den Streckenverkehr der Triebwagen umgesetzt werden, 
d. h. immer an der Spitze des Zuges fahren muB!
Der automatische Lichtwechsel 
Der Motorwagen zeigt in Fahrtrichtung immer zwei weiBe 
Stirnlichter, am hinteren Ende dagegen immer zwei rote 
Lichter. Der Wechsel erfolgt automatisch mit der Fahrt
richtung.
Der Beiwagen zeigt nur jeweils am hinteren Ende ein ro- 
tes Licht, da er nur zusammen mit dem Motorwagen ein- 
gesetzt wird.

VT SC 4 VB VB 0:
Ir vb ► ZEë: vb ► IH^vï^Rl

Bel TRIX-EXPRESS bltte

3 beachten:
Bei Motorwagen und Beiwagen
sollen die Lüfter-lmitationen 
stets auf der gleichen Gleisseite 
sein.



Motor austauschen
(Abb. 3)
Schenkel der Motorhalte- 
klammern 9 mit kleinem 
Schraubenzieher o.a. nach 
auBen spreizen und Klam- 
mern nach oben abziehen. 
Motor nach oben heraus- 
nehmen. Bei der Montage 
des Motors darauf achten, 
daB die Zahnr&der gut und 
leicht ineinander kammen 
(Probeiauf). Falls nach Mo- 
toraustausch Lok in fal- 
scher Richtung fahrt, muB 
der Motor urn 180° gedreht 
werden.

Motor-Bürsten auswechseln (Abb. 3)

Motor wie beschrieben abnehmen. Bürstenhalterdeckel 
M abheben. Vorsicht, daB kleine Druckfeder nicht verlo- 
rengeht (N). Beim Einsetzen der neuen Bürste darauf 
achten, daB Rundung der Kontaktfiache der Koilektor- 
Rundung entspricht.

Schieifer auswechseln

TRIX-Express- 
Mittelschleifer (Abb. 6)

Die Schieifer werden kompleit mit Schleiferhalterung 
ausgewechsèlt. Es sind dazu an der Unterseite jeweils 
die Schrauben B und C zu lösen.

Radschleifer Motorwagen (Abb. 4):

Achslagerblenden aushangen. Motor herausnehmen. 
Schrauben D und E lösen. Isolierscheibe F nicht verlie- 
-en! Schaltungsplatine nach der offenen Seite herauszie- 
hen und Schieifer wechseln. Platine wieder einschieben 
und festschrauben. Isolierscheibe unter Schraube F 
nicht vergessen. Bei TRIX INTERNATIONAL die linke 
Schleiferfeder nach Einschieben der Platine einsetzen 
und mit Schraube D befestigen. Bei TRIX EXPRESS ent- 
failt diese Schleiferfeder!

Radschleifer Beiwagen (Abb. 5):

Achslagerblenden aushangen und komplette Innenein- 
richtung auswechseln. Bei TRIX INTERNATIONAL Kabel 
umlöten.

Glühlampen auswschsein (Abb. 4 u. 5.):

Motorwagen: Kontaktschieber 14 nach vorn abziehen 
und Lampchen nach oben herausziehen.

Beiwagen: Lampchen von Stirnseite her durchschieben 
und neues Lampchen von innen her einsetzen.

Bei TRIX INTERNATIONAL bitte beachten:

Damit der Motorwagen auch allein fahren kann, sind bei
de Achsen ohne Haftreifen eingebaut. Falls Wagen ange- 
hangt werden sollen, ist zur Zugkrafterhöhung der Ein- 
bau der beigefügten Haftreifenachse erforderlich: Ge- 
hause abnehmen und Achslagerblenden aushangen. 
Radsatz auswechseln (Lage beliebig). Dann ist jedoch 
der Austausch der Normal-Kupplungen zwischen Motor
wagen und Beiwagen zur Sicherstellung der Fahrstrom- 
übertragung gegen die gleichfalls beigefügte Kuppel- 
stange erforderlich: Schrauben B bzw. C lösen, Kupplun- 
gen herausziehen und Kuppelstange mit Broncefederzur 
Schienenseite einbauen. Kuppelstange kann ggf. auch 
bei Normalbetrieb auf einigen Gleissystemen erforder
lich werden.

Ersatzïeil-üste Motorwagen Preisgruppe

(1) Gehause kpl. VT 75 (DB) rot 43 2271 01 33
Geh. kpl. VT 135 (DR) rot-beige 43 2274 01 34

(2) Fahrgestell kpl.
TRIX EXPRESS 43 2271 02 44
TRIX INTERNATIONAL 42 2471 02 44

(3) Kupplung
TRIX EXPRESS 43 3300 03 14
TRIX INTERNATIONAL 42 2412 27 14

(4) Kuppelstange nur
TRIX INTERNATIONAL 42 2471 69 18

(5) Radsatz mit Haftreifen
TRIX EXPRESS 43 2282 06 27
TRIX INTERNATIONAL 42 2482 06 27

(6) Radsatz ohne Haftreifen nur 
TRIX INTERNATIONAL 42 2482 12 26

(7) Motor mit Schnecken 43 2282 11 34
(8) Borsten 43 0103 70 08
(9) Motorhalteklammer 73 1738 00 05

(10) Radschleifer 73 2099 00 21
(11) Mittel-Schleifersatz 

nur TRIX EXPRESS 43 2271 07 14
(12) Achslagerblenden

TRIX EXPRESS 43 2271 77 24
TRIX INTERNATIONAL 42 2471 77 24

(13) Schaltplatte 43 2271 05 35
(14) Lampenkontakte 43 2271 06 18
(15) Glühiampchen weiB 40 0303 00 18
(16) GlOhiampchen rot 40 0304 00 18
(17) Lichtwechsel-Diode 75 0562 00 15
(18) Radio-Entstörsatz 40 0157 00 19
(19) Plasik-Reifen 40 0502 00 03
(20) Getriebesatz 43 2271 90 17
(21) Puffer 74 0310 00 05

Kleinteilsortiment 
mit Schrauben 43 2271 99 23

Ersatzteil-üste Beiwagen Preisgruppe

(1) Gehause kpl. VB 140 (DB) rot 43 2272 01 33
Geh. kpl. VB 140(DR) rot-beige 43 2275 01 34

(2) Fahrgestell kpl.
TRIX EXPRESS 43 2272 02 35
TRIX INTERNATIONAL 42 2472 02 35

(3) Inneneinrichtung 
mit Radschleifer
TRIX EXPRESS 43 2272 03 26
TRIX INTERNATIONAL 42 2472 03 26

(4) Radsatz
TRIX EXPRESS 43 2283 03 23
TRIX INTERNATIONAL 42 2483 03 23

(5) Achslagerblenden
TRIX EXPRESS 43 2271 77 24
TRIX INTERNATIONAL 42 2471 77 24

(6) Kupplung
TRIX EXPRESS 43 3300 03 14
TRIX INTERNATIONAL 42 2412 27 14

(7) Puffer 74 0310 00 05

(8) Glühiampchen rot 40 0304 00 18
Lichtwechsel-Diode 75 0562 00 15

Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gülti- 
gen Ersatzteil-Preisliste aufgeführten Artikel und nur in 
den dort angegebenen Verpackungs-Einheiten. Da wir al- 
lerdings bei Ersatzteilen z. T. von Zulieferanten abhangig 
sind, können zeitweilige Lieferschwierigkeiten nicht aus- 
geschlossen werden.
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 36-9274-00/10.85/FB

DB-Dieseltriebwagen VT 62.904 
D R- Dieseltriebwagen VT 858

TRIX'HO
52 2468 oo 
52 2469 oo

TRIX INTERNATIONAL

53 2268 oo 
53 2269 oo

TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Alle Modelleisenbahnen sind gemSB den europaischen Si- 
cherheitsbestimmungen vom Besitzer regelmaBig auf 
schwerwiegende Schaden zu überprüfen (z. B. schadhafte 
Gehause, Leitungen u. a.). Falls derartige Schaden festge- 
stellt werden, ist eine Benutzung unzuiassig, bis eine Re- 
paraturdurch den Kundendienst des Herstellers odereine 
geeignete Reparaturstelle erfolgt ist.
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften voll funk- und femsehentstört (VDE 0875). 
Sollten trotzdem Funkstörungen auftreten, z. B. wegen zu 
geringem Abstand gegenüber der Empfangs- 
antenne oder bei Abweichungen vom vorgegebenen Auf- 
bau der Anfangspackung, so ist die Störung sofort zu be- 
seitigen, z. B. durch Aufstellen der Anlage an einem ande
ren Ort oder durch Anderung des Aufbaues. In jedem Fall 
muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis benutzt 
werden.
Gleise, Rader und Schleifer stets sauber halten!
Oft ist der Grund einer Funkstörung in nicht vorschriftsge- 
maBer Art oder Montage der Empfangsantenne zu suchen 
(z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfailen wende man sich 
an die zustandigen Post-Dienststellen.
Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. VerschleiBteile sind 
leicht austauschbar (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haft- 
reifen und Glühlampen).
Zur sachgemaBen Behandlung gehórt in erster Linie die 
Sauberkeit der Anlage. Teppichflusen, Haare, Staub- 
flocken können die feine Mechanik von Modellbahn-Loks 
zerstören. Gleise, Schleifer und Lokrader sind von Zeit zu 
Zeit zu reinigen (hierzu: TRIX-Modellbahn-Fluid
56 6624 00). Modellbahnen grundsatzlich nicht auf Teppi- 
chen betreiben. Die Lok darf nicht gewaltsam geschoben 
oder die Antriebsrader von Hand gedreht werden.
Ölen und Fetten
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 56 6625 00 an 
die Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeach- 
sen (X). Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX- 
Getriebefett 56 6626 00 an Schnecken und Zahnradkranze 
(Y). Niemais mehr und nicht öfter als nach jeweils 50 Be- 
triebsstunden!
Keinesfalls Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden! 
Gehause abnehmen (Abb. 1)
An der Unterseite des Model Is bei A kleinen Schraubenzie- 
her o. a. zwischen Gehausewand und Fahrgestell-Rahmen 
einschieben und zum anderen Fahrzeugende hin schie- 
ben, damit Gehauseseitenwand abgespreizt wird. Vorgang 
auf der anderen Fahrzeugseite wiederholen. Gehause 
kann dann abgenommen werden.

Innenbeleuchtung auswechseln (Abb. 2)
Nach dem Abnehmen des Gehauses Kontakthülsen D 
nach oben abziehen, Innenbeleuchtungseinsatz 26 abneh
men und neuen Einsatz einbauen.
Stimlampen auswechseln (Abb. 2 und 3)
Nach dem Abnehmen der Innenbeleuchtung 26 Schrauben 
B lösen und Inneneinrichtung herausnehmen. Kabel C aus 
den Kanalen herausnehmen und Lampenkontakt 21 nach 
vom abziehen. Lampchen 22 bzw. 23 wechseln. Montage 
in umgekehrter Reihenfolge, dabei darauf achten, daB Lei
tungen C wieder gut in den Kanalen liegen.
Motor auswechseln (Abb. 2)
Nach dem Abnehmen der Inneneinrichtung (wie zuvor be- 
schrieben) Schraube E lösen und Schaltungsplatine 7 
nach oben anheben und leicht seitlich abkippen. Dabei 
darauf achten, daB angelötete Leitungen nicht abreiBen! 
Dann von der Unterseite des Modells her mittels kleinem 
Schraubenzieher o. a. durch die entsprechenden Rahmen- 
durchbrüche alle 6 Motor- und Getriebe-Halteklammern 19 
und 24 ausrasten und nach oben herausnehmen. Getriebe- 
wellen F abnehmen oder nur seitlich verschwenken. Motor 
17 herausnehmen und durch neuen Motor ersetzen. Mon
tage in umgekehrter Reihenfolge, dabei sorgsam darauf 
achten, daB Zahnrader nicht verklemmen und Halteklam- 
mern richtig beidseitig einrasten! Beim Einsetzen des Mo
tors auf richtige Lage der zwei Markierungskerben G ach
ten; andernfalls verkehrte Motordrehrichtung und Fahrt- 
richtung!
Bürstenwechsel (Abb. 2)
Nach dem Herausnehmen des Motors (wie zuvor beschrie- 
ben) vorsichtig Bürstendeckel abnehmen und Kohlebür- 
sten 18 auswechseln. Dabei darauf achten, daB die kleine 
Druckfeder nicht verloren geht! Einbau des Motors wie zu
vor beschrieben.
Schleiferwechsel bei TRIX EXPRESS (Abb. 1 und 2) 
Schrauben H an der Unterseite der Drehgestelle lösen, 
Schleiferhaltekappen abnehmen und Schleifer aus- 
tauschen. Fails der Fahrstrom von der anderen Fahrschie- 
ne abgenommen werden soll, Fahrzeug entweder urn 180° 
gedreht auf das Gleis setzen oder beide Seitenschleifer 
gegeneinander austauschen.

Schleiferwechsel bei TRIX INTERNATIONAL (Abb. 2) 
Gehause, Inneneinrichtung, Schaltungsplatine 7, und Ge- 
triebewellen F wie zuvor beschrieben ausbauen. Dazu nur 
Klammern 24 lösen, Motor bleibt eingebaut! Kardanwelle I 
ebenfalls abnehmen. Vom Drehgestell kommende rote 
und schwarze Leitungen von der Platine 7 ablöten. Spreng- 
ring K mittels kleinem Schraubenzieher o. a. von 
Drehgestell-Drehzapfen seitlich ausrasten und abnehmen. 
Komplettes Drehgestell 5 bzw. 6 aus dem Rahmen heraus
nehmen, dabei-merken, wie rote und schwarze Leitung

Abb. 1

A H

X Y



durch Führungsösen geführte sind: wichtig bei der 
Remontage! Schrauben L am Drehgestell lösen 
und Achslagerblende 16 abnehmen. Radsatze her- 
ausnehmen und Schleiferhalterung 8 aus dem 
Drehgestell-Trêiger ausrasten und abnehmen. Mon
tage der neuen Schleiferhalterung in umgekehrter 
Reihenfoige. Dabei auf folgende Punkte besonders 
achten: Beim Einsetzen der Radsatze dürfen Kon- 
taktfedern nicht verbogen oder verklemmt werden; 
Leitungen müssen wie erwahnt durch die Füh
rungsösen geführt werden, damit sie sich nicht mit 
der Getriebewelle verwickeln; Anordnung der Rad
satze mit Haftreifen im jeweiligen Drehgestell be- 
achten; Leitungen spiralförmig wickeln; beim Anlö- 
ten keine Kurzschlüsse zwischen den Leiterbahnen 
verursachen; Getriebeteile dürfen nicht klemmen; 
Lampen leitungen müssen gut in ihren Kanalen lie
gen; Drehgestell muB sich spielend leicht bewegen 
lassen und Leitungen dürfen niemals an Getriebe- 
welie streifen.

Eirsatzieil-Llste Preisgruppe
TË = Für TRIX EXPRESS
Tl = Für TRIX INTERNATIONAL

(1) Gehöuse DB 43 2268 01 39
Geh£useDR 43 2269 01 39

(2) Fahrgestell DB TE 43 2268 02 44
Tl 42 2468 02 44

Fahrgestell DR TE 43 2269 02 44
TI 42 2469 02 44

(3) Kupplung TE 71 0385 03 06
Tl 56 6667 00 Kat.-Art.

(4) Rahmen mit Puffar DB 43 2268 03 34
Rahmen mit Puffer DR 43 2269 03 34

(5) Drehgestelivorn DB TE 43 2268 05 38
Tl 42 2468 05 38

Drehgestell vorn DR TE 43 2269 05 36
Tl 42 2469 05 38

(6) Drehgestell hinten DB TE 43 2268 06 38
Tl 42 2468 06 38

Drehgestell hinten DR TE 43 2269 06 38
TI 42 2469 06 36

(7) Schaltungsplatine 43 2268 04 34
(8) Schleifersatz TE 43 2268 94 25

Schleiferhalter mit Radschleifer Tl 42 2468 28 22
(9) Treibradsatzkpl. DB TE 43 2268 13 34

Tl 42 246813 34
Treibradsatzkpl. DR TE 43 2269 13 34

Tl 42 246913 34
(10) Radsatz mit Kurbel und Haftreifen DBTE 43 2268 14 27

Radsatz mit Kurbel und Haftreifen DR TE 43 226914 27
(11) Radsatz mit Kurbel DB TE 43 2268 15 25

Tl 42 246815 25
Radsatz mit Kurbel DR TE 43 2269 15 25

Tl 42 246915 25
(12) Radsatz m. Haftreifen DB TE 43 2268 16 27

Ti 42 2468 16 27
Radsatz m. Haftreifen DR TE 43 2269 16 27

Tl 42 2469 16 27
(13) Radsatz DB TE 43 2268 17 25

Tl 42 2468 17 25
Radsatz DR TE 43 2269 1 7 25

Tl 42 246917 25
(14) Schwungscheibe kpl. DB 43 2268 22 19

Schwungscheibe kpl. DR 43 2269 22 19
(15) Haftreifen 40 0502 00 03
(16) Achslagerblende vorn und hinten DB TE 43 2268 77 24

Tl 42-2468 77 24
Achslagerblende vorn und hinten DR TE 43 2269 77 24

Tl 42 2469 77 24
(17) Motor mit Ritzel 43 2268 11 35
(18) Motor-Bürsten 43 0103 70 08
(19) Motor-Halteklammern 73 1738 00 05
(20) Uchtwechsei-Diode 75 0363 00 15
(21) Lampenkontakt 43 2268 25 19
(22) Glühlömpchen weiB 40 0303 00 18
(23) GlOhiampchen rot 40 0304 00 18
(24) Halteklammer 73 1481 00 04
(25) Funkentstörung 40 0157 00 19
(26) innenbeleuchtung 46 6677 00 30

Schrauben-Sortiment 43 2268 95 16
Kleinteil-Sortiment DB 43 2268 99 22
Kleinteii-Sortiment DR 43 2269 99 22

Abb. 2

Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gültigen 
Ersatzteil-Preisliste aufgeführten Artikel und nur in den dort ange- 
gebenen Verpackungs-Einheiten. Da wir allerdings bei Ersatzteilen 
z. T. von Zulieferanten abhangig sind, können zeitweilige Liefer- 
schwierigkeiten nicht ausgeschlossen werden.
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(1) 36-9360-00/8.88/FB

TRIXHO *-L

\

DB-Ellok 103 32241

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Funk-Entstömng
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften voll funk- und fernsehentstört. Sollten trotzdem 
Funkstörungen auftreten, z. B. wegen eines zu geringen Ab- 
standes gegenüber der Empf angsantenne, so kann die Stör- 
ung in den meisten Failen durch VergröBerung des Abstan- 
des zwischen Antenne und Anlage behoben werden. In je- 
dem Fall muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis 
benutzt werden.
Oft ist der Grund einer Funkstörung aber auch in nicht vor- 
schriftsgemaBer Art oder Montage der Empfangsantenne 
zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfailen wende 
man sich an die zustandigen Postdienststellen.

Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile unter- 
liegen einem natürlichen VerschleiB, sind jedoch leicht aus- 
zutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haftreifen und 
Glühlampen). Gleise, Rader und Schleifer stets sauber hal
ten! Zur sachgemaBen Behandlung gehört in erster Linie 
die Sauberkeit der Anlage. Modellbahnen grundsatzlich

nicht auf Teppichen betreiben. Teppichflusen, Haare, 
Staubflocken sind durchaus in der Lage, die feine Mechanik 
von Modellbahn-Loks zu zerstören. Die Gleise, Schleifer und 
Lokrader sollten von Zeit zu Zeit gereinigt werden (hierzu 
TRIX-Modellbahnfluid 66624 verwenden). Die Lok darf nicht 
gewaitsam geschoben oder die Antriebsrader von Hand ge- 
dreht werden.
Wie beim Auto zeigen auch Modellbahnloks ihre eigentliche 
Leistung (gleichmaBiges Anfahren, ruhiger Lauf und 
Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen Einfahr- 
zeit. Hierzu sollte die Lok ohne angehangte Wagen mit rela- 
tiv hoher Geschwindigkeit und wechselnder Richtung ca. 
20 Minuten Ober die langste Strecke der Anlage gefahren 
werden.

ölen und Fetten (Abb. 1 und 2)
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 66625 an die 
Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeachsen X 
Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett 
66626 an Schnecken und Zahnradkranze Y. Niemals mehr 
und nicht öfter als nach jeweils 50 Betriebsstunden! 
Keinesfalls Spelseöl, Hautcreme usw. verwenden.

Abb. 1

Umschaltung auf Oberieitungsbetrieb (Abb. 1)
Dieses Modell kann seinen Fahrstrom sowohl Ober die 
Fahrschienen als auch Ober die Oberleitung erhalten. Vom 
Werk aus wird die Lok grundsatzlich auf Fahrschienenbe- 
trieb eingestellt. Die Umschaltung auf Oberieitungsbetrieb 
erfolgt durch Verschiebung des Hebeis O in Pfeilrichtung.

Gehause abnehmen (Abb. 2)
Schrauben A lösen und Gehause nach oben abheben. Bei 
Wiedermontage darauf achten, daB sich Führerstand 1 Ober 
dem Motor-Drehgestell und Führerstand 2 über dem Lauf- 
Drehgestell befindet.

Mittelschlelfer auswechseln (Abb. 2)
Schrauben D lösen. Deckel E der Schleiferplatte abnehmen 
und Mittelschlelfer auswechseln.

Haftreifen auswechseln (Abb. 2)
Schrauben F lösen. Drehgestellrahmen 11 am vorderen 
Ende in Pfeilrichtung abheben, bis die Halterasten G er- 
scheinen. Mit Pinzette unter den Haftreifen greifen und die- 
sen vom Rad abheben. Neuen Reifen auf obere Seite des 
Rades in Nut des Laufkranzes einlegen und dann mit 
Schraubenzieher vollstandig in Nut einhebeln.

Lampenwechsel (Abb. 2)
Gehause wie beschrieben abnehmen. Glühlampen 6 aus 
den Lampen-Fassungen 5 herausdrehen.

Bürstenwechsel (Abb. 2)
Bürstenfedern B mit Pinzette anheben und seitlich abklap- 
pen. Verbrauchte Bürsten 7 können dann durch Kippen des 
Motors herausgeschüttelt werden. Beim Wiedereinsetzen 
darauf achten, daB die Kohlebürste in der rechten Halte- 
rung und die Kupferbürste in der linken Halterung sitzt.

Motor-Anker auswechseln (Abb. 2)
Drehgestellrahmen 11 wie beschrieben abnehmen. Lampen- 
fassung 5 nach oben herausziehen. Motordrehgestell hin
ten in Pfeilrichtung H anheben und dann nach vorne, unter 
dem Fahrgestelltrager 10, herausziehen, bis die Zapfen K 
aus ihrer Führung gleiten. Bürsten 7 wie beschrieben entfer- 
nen. Schrauben C lösen und Sprengring L abziehen. Motor- 
schild 4 abziehen, dabei Ankerwelle mit spitzem Gegen- 
stand niederdrücken. Wiedermontage in umgekehrter 
Reihenfolge.



Abb.2

Ersatzteil-Uste 
(1) Dachstromabnehmer 43224120 (11) Drehgestelirahmen 72534300
(2) Gehduse 432241 01 (12) Motor-Drehgestell 43224105
(3) Motor-Anker 432241 17 (13) Schleifer-Platte kompleit
(4) Motorschild 43 2241 16 (mit 2 Mittelschleifem) 43 2241 86
(5) Lampen-Fassung 43224183 (14) Mlttelschleifer 73000308
(6) GIQhlampe 40031200 (15) Haftreifen 40050100
(7) Motor-BOrsten 43 2241 70 (16) Kupplungshalter 73264200
(8) Schaltungs-Platine mit (17) Kupplung 43336258

Schalier f Or Oberleitungsbetrieb 432241 18 Lichtwechsel-Diode 75036300
(9) Lauf-Drehgestell 432241 14 Schrauben-Sortiment 43224195

(10) Fahrgesteil-Tr&ger 43224103 Kleinteiie-Sortiment 43224199

Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gültlgen Ersatzteil-Preisliste aufgefQhrten Artikel und nur in den dort angegebenen 
Verpackungs-Einheiten. Da wir allerdings bei Ersatzteilen z. T. von Zulieferanten abhdngig sind, können zeitweilig Lieferschwierigkeiten nicht 
ausgeschlossen werden.

TRIX-MANGOLD GMBH - NÜRNBERG Abbildungen und technische Angaben freibleibend. Anderungen und trrtümer vorbehalten. Printed in Western-Germany
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Vierstrom-Eliok DB: 184 (E 410)

Schnellzug-Ellok DB: 112 (E 1012) 
Schnellzug-Ellok DB: 110 (E 103) 
Schnellzug-Ellok DB: 110(E1Q3)

52 2 4 4 7 00 53 2247 oo
INTERNATIONAL TRIX EXPRESS

52 2 4 4 8 
52 2 4 4 9 
52 2 4 5 4

00 53
00 53
00 53

2 2 4 8 00 
2 2 4 9 00 
2 2 5 4 00

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)

Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetz- 
lichen Vorschriften voll funk- und fernsehentstört (VDE 
0875). Sollten trotzdem Funkstörungen auftreten, z. B. 
wegen zu geringem Abstand gegenüber der Emp’fangs- 
antenne oder bei Abweichungen vom vorgegebenen 
Aufbau der Verkaufspackung, so ist die Störung sofort 
zu beseitigen, z. B. durch Aufstellen der Anlagen an 
einem anderen Ort oder durch Anderung des Aufbaues. 
In jedem Fall muB jedoch unser funkentstörtes An- 
schluIBgleis benutzt werden.
Gieise, Rader und Sdileifer stets sauber halten!
Oft aber auch ist der Grund einer Funkstörung in nicht 
vorschriftsgemaSer Art oder Montage der Empfangs- 
Antenne zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifels- 
fallen wende man sich an die zustandigen Post-Dienst- 
stellen.

Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemafier Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile 
unterliegen einem natürlichen VerschleiB, sind jedoch 
leicht auszutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer 
Haftreifen und Glühlampen). '
Zur sachgemaBen Behandlung gehort in erster Linie die 
Sauberkeit der Anlage. Teppichflusen, Haare, Staub- 
flocken sind durchaus in der Lage, die feine Mechanik 
von Modellbahn-Loks zu zerstören. Die Gieise, Schlei

fer und Lokrader sollten von Zeit zu Zeit gereinigt wer
den (hierzu: TRIX-Schienenreinigungsmittel 56 6624 00). 
Modellbahn-Anlagen sollten grundsatzlich nicht auf Tep- 
pichen betrieben werden.
Urn die Getriebe nicht zu beschadigen, sollte man dar- 
auf achten, daB die Lok nicht gewaltsam geschoben 
wird oder die Antriebsrader von Hand gedreht werden. 
Die wegen der idealen Kraftübertragung von uns bevor- 
zugten Schneckengetriebe können nur vom Motor her 
bewegt werden.
Wie beim Auto, zeigen auch Modellbahnloks ihre eigent- 
liche Leistung (gleichmaBiges Anfahren, ruhiger Lauf 
und Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen 
Einfahrzeit. Hierzu sollte die Lok ohne angehangte Wa
gen mit relativ hoher, wechselnder Geschwindigkeit und 
Richtung ca. 20 Minuten Ober die langste Strecke der 
Anlage gefahren werden.

ölen und Fetten
ölen nur an den mit X bezeichneten Stellen (Lager) 
und immer nur einen winzigen Tropfen TRIX-Spezialöl 
(56 6625 00). Fett nur an die mit Y bezeichneten Stellen 
(Schnecken und Zahnrader) und immer nur ein steck- 
nadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett (56 6626 00). 
Niemals mehr und nicht öfter als nach jeweils 50 Be- 
tnebsstunden!
Speiseöl, Hautcreme usw. sind GIFT für die Lok!

Abb. 2 Umschaltung auf Oberleitungs-Betrleb
Dieses Modell kann seinen Fahrstrom so- 
wohl nur über die Fahrschienen als auch nur 
über die Oberleitung erhalten. Vom Werk aus 
wird die Lok grundsatzlich auf Fahrschienen- 
betrieb eingesteilt. Die Umschaltung ist ein- 
lach durchzuführen: Der als Dachisolator ge- 
tarnte Stecker A (Abb. 1) ist in die Buchse B 
einzustecken. Alle 4 Stromabnehmer sind 
dann an den Motor angeschlossen; es soll 
wie beim Vorbild aber stets immer nur ein 
Stromabnehmer an der Oberleitung anliegen. 
Buchse C ist für spezielle Schaitungen vor- 
gesehen. bei denen die Stromabnehmer mit 
dem Gehause verbunden werden.
Bei den TRIX EXPRESS-Modellen sind ferner 
noch die Seitenschleifer nach dem Lösen der 
Schrauben D (Abb. 2) abzunehmen.
Bei den TRIX INTERNATIONAL-Modellen sind 
die 4 Radschleifer F (Abb. 3) so zu biegen, 
daB sie keinen Kontakt mehr mit den Radern 
haben, aber auch nicht das Drehgestell be- 
rühren (ggf. Federbleche abzwicken).
Achtungi Radschleifer nur auf einer Lokselte 
abblegenl (H. Abb. 3 obere -F-, wenn Motor- 
drehgestell links liegt).

Abb. 3



Gehause abnehmen
Schraube G (Abb. 2 u. 3) an der Unterseite 
der Lok lösen und Gehause nach oben ab- 
ziehen. Beim Wiederzusammenbau darauf 
achten, daB Bodenmittelstück eingesetzt wird.

-

Haftrelfen auswechseln
Mit Schraubenzieher o. a. unter den Plastik- 
Reifen greifen und diesen vom Rad abheben. 
Der Reiten kann dann zwischen Rad und 
Achslagerblende herausgezogen werden. 
Neuen Reifen erst zwischen Blende und Rad 
einführen, auf nicht sichtbarer Seite des Ra- 
des in Nut des Laufkranzes einlegen und 
dann mit Schraubenzieher o. a. vollstandig 
in Nut einhebein.

Motor austauschen
Kabei ablöten und Motor nach Lösen der 
Schrauben P (Abb. 4) vom Fahrgestell abneh
men. Neuen Motor montieren (Schrauben P) 
und Kabel anlöten. Kabel nicht verwechseln, 
da sonst Motor in verkehrter Richtung lauft.

Motor-Bürsten auswechseln 
Schraube O lösen und Bürstenplatte nach 
Abb. 5 abnehmen. Auswechseln der neuen 
Bürsten nach Abb. 6. Bürsten mussen dann 
wie in Abb. 6 rechts in Bürstenplatte sitzen. 
Montage der Bürstenplatte am Motor wie in 
Abb. 5 dargestellt. Schraube O wieder gut 
befestigen. Bei der Montage des Motors am 
Fahrgestell (Schrauben P in Abb. 4) darauf 
achten, daB die Zahnrader gut und leidit in- 
einander kammen (Probelauf ohne Gehause!).

Schleifer auswechseln
TRIX EXPRESS: Schrauben D bzw. E lösen 
(Abb. 2), Haltekappen abnehmen. Schleifer 
können dann entfernt werden. Neue Schlei
fer einsetzen und Kappen wieder mit Schrau
ben D bzw. E befestigen: dabei darauf achten, 
daB Schleifer leicht beweglich sind.
TRIX INTERNATIONAL: Halteschrauben der
Radschleiferplatten (F in Abb. 3) lösen und 
Platte abnehmen. Neue Platte einsetzen und 
wieder festschrauben.

Dach-Stromabnehmer austauschen
Die Stromabnehmer sind mit je einer 
Schraube U (Abb. 7, 8) im Inneren des Ge- 
hauses befestigt und können nach Lösen der 
Schraube abgenommen werden. Diese Schrau
ben H i’ellen gleichzeitig die elektrische Ver- 
bindun.; ner.

Glühlampen auswechseln
Schraube H (Abb. 7, 8) im Gehause lösen und 
herausnehmen (Abb. 9, 10), zusammen mit 
Abdeckblech N und Lampe L mit Fassung K. 
Lampchen L kann dann aus Fassung heraus- 
geschraubt (Abb. 9) bzw. herausgezogen (Abb. 
10) werden. Bei der Montage darauf achten. 
daB alle Teile in richtiger Reihenfolge auf 
dem Sockel M befestigt werden.

Abb. 9

QO

Abb. 10

Ersatzteil-Liste 53 2247 00
Gehause 2247/2447 43 2247 05
Gehause 2248/2448 43 2248 05
Gehause 2249/2449 43 2249 01
Gehause 2254/2454 43 2254 01
Kupplung 22 . . . 71 0385 06
Kupplung 24 . . . 56 6667 00
Fahrgestell-Trager 43 2247 04

2247/2447
Fahrgestell-Trager 43 2248 04

2248/2249/2448/2449/2254/2454 
Drehgestell, vorn 2247 43 2247 03
Drehgestell, vorn 43 2248 03

2248/2249/2254
Drehgestell, vorn 2447 42 2447 03
Drehgestell, vorn 42 2448 03

2448/2449/2454
Drehgestell, hinten 2247 43 2247 02 

(mit Motor)
Drehgestell, hinten 43 2248 02

2248/2249/2254 (mit Motor)
Drehgestell, hinten 2447 42 2447 02 

(mit Motor)
Drehgestell, hinten 2448 42 2448 02 

2449/2454 (mit Motor) ___

Radsatz 2447/2448/2449 
(Motor-Drehgestell)

Radsatz 2447/2448/2449 
(Lauf-Drehgestell)

Radsatz 2247/2248/2249 
(Motor-Drehgestell)

Radsatz 2247/2248/2249 
(Lauf-Drehgestell)

Haftreifen 
Motor
Motor-Bürsten 
Bürsten-Platt 
Funkstörung 
Schalt-Platten

2247/2248/2249/2254 
Schalt-Platten

2447/2448/2449/2454 
Schleifer-Satz 2247/2248/ 40 0209 00 

2249/2254 (links u. rechts) 
Radschleifer-Platte 40 0229 00

2447/2448/2449/2454 
Dach-Stromabnehmer 40 0404 00

2247/2447
Dach-Stromabnehmer 40 0405 00

2248/2249/2448/2449 
2254/2454 ________

42 2441 04

42 2433 07

43 2247 07

43 2247 08

40 0501 00 
40 0123 00 
40 0151 00 
40 0155 00 
40 0156 00 
43 2247 86

42 2447 86

Beleuchtung 2247/2447 43 2247 14
Beleuchtung 43 2248 12

2248/2249/2448/2449 
Glühlampe 40 0312 00
Lichtwechsel-Schalter 75 0335 00 

2247/2447
Lichtwechsel-Schalter 75 0241 00 

2248/2249/2448/2449/2254/2454 
Schrauben-Sortiment 43 2247 95 
Kleinteile 2247/2447 43 2247 99
Kleinteile 43 2248 99

2248/2249/2448/2449/2254/2454 
Etiketten-Blatt 2247/2447 43 2247 30 
Etiketten-Blatt 2248/2448 43 2248 15 
Etiketten-Blatt 2249/2449 43 2249 15

Grundsatzlich lieferbar sind nur die 
in der jeweils gültigen Ersatzteil- 
Preisliste aufgeführten Artikel und 
nur in den dort angegebenen Ver- 
packungs-Einheiten. Da wir aller- 
dings bei Ersatzteilen z. T. von Zu- 
lieferanten abhangig sind, können 
zeitweilig Lieferschwierigkeiten nicht 
ausgeschlossen werden.

TRIX-MANGOLD GMBH + CO • NORNBERG Prlnted in Western-Germany



O 36-9209 00/780/FB

TKIXHO
DIN 57705 
VDE 0705

DB-Diesellok V 217 52 2451 00
INTERNATIONAL

532251 00

TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom (12 V DC/CC)
Alle Modelleisenbahnen sind gemaft den europaischen 
Sicherheitsbestimmungen vom Besitzer regelmaftig auf 
schwerwiegende Schaden zu überprüfen (z. B. schad- 
hafte Gehause, Leitungen u. a.). Falls derartige Schaden 
festgestellt werden, ist eine Benutzung unzulössig, bis 
eine Reparatur durch den Kundendienst bzw. autorisierte 
Kundendienst-Stellen des Herstellers erfolgt ist. 
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetz- 
lichen Vorschriften voll funk- und fernsehentstört. Sollten 
trotzdem Funkstörungen auftreten, z. B. wegen zu ge
ringere Abstand gegenüber der Empfangsantenne oder 
bei Abweichungen vom vorgegebenen Aufbau der Ver- 
kaufspaekung, so ist die Störung sofort zu beseitigen, 
z. B. durch Aufstellen der Anlagen an einem anderen Ort 
oder durch Anderung des Aufbaues. In jedem Fall muft 
jedoch unser funkentstörtes Anschluftgleis benutzt wer
den.
Gleise, Rader und Schleifer stets sauber halten!
Oft aber auch ist der Grund einer Funkstörung in nicht 
vorschriftgemafter Art oder Montage der Empfangsan
tenne zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfallen 
wende man sich an die zustandigen Post-Dienststellen.

Lok-Pflege

TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemafter Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile 
unterliegen einem natürlichen Verschleift, sind jedoch 
leicht auszutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, 
Haftreifen und Glühlampen).

Zur sachgemaften Behandlung gehort in erster Linie die 
Sauberkeit der Anlage. Teppichflusen, Haare, Staub- 
flocken können die feine Mechanik von Modellbahn-Loks 
zerstören. Gleise, Schleifer und Lokrader sollen von Zeit 
zu Zeit gereinigt werden (hierzu: TRIX-Schienenreini- 
gungsmittel 56 6624 00). Modellbahn-Anlagen grundsatz- 
lich nicht auf Teppichen betreiben.

Urn die Getriebe nicht zu beschadigen, dürfen die Loks 
nicht gewaltsam geschoben oder die AntriebsrSder von 
Hand gedreht werden.

Modellbahn-Loks zeigen ihre gute Leistung (gleichmafti- 
ges Anfahren, ruhiger Lauf und Höchstgeschwindigkeit) 
erst nach einer gewissen Einfahrzeit (wie ein Autol). 
Lok ohne angehangte Wagen mit relativ hoher, wech- 
selnder Geschwindigkeit und Richtung ca. 20 Minuten 
Ober die langste Strecke der Anlage fahren.

ölen und Petten (Bild 1, 2 und 6)

ölen: immer nur einen winzigen Tropfen 
TRIX-Spezialöl (56 6625 00) an den mit 
X bezeichneten Stellen (Lager).

Fett: immer nur ein stecknadelkopf-
groftes Stück TRIX-Getriebefett 
(56 6626 00) an den mit Y bezeichneten 
Stellen (Schnecken und Zahnrader). 
Niemals mehr und nicht öfter als nach 
jeweils 50 Betriebsstundenl

Speiseöl, Hautcreme usw. sind GIFT 
für die Lok!

TRIX EXPRESS: Schrauben D bzw. E 
lösen (Abb. 1), Haltekappen abnehmen. 
Schleifer können dann entfernt werden. 
Neue Schleifer einsetzen und Kappen 
wieder mit Schrauben D bzw. E be- 
festigen, dabei darauf achten, daft 
Schleifer leicht beweglich sind.
Beim Umsetzen des Schleifers für 
Stromabnahme von anderer Fahrschie- 
ne, die unter den Schleiferplatten mon- 
tierten Kontaktplatten urn 180° drehen, 
damit Fahrtrichtungspolung erhalten 
bleibt.

X(Y) F X(Y)

TRIX INTERNATIONAL: Halteschrauben 
der Radschleiferplatten (F in Abb. 2) 
lösen und Platte abnehmen. Neue Platte 
einsetzen und wieder festschrauben.

Gehause abnehmen

Schraube G (Abb. 1 und 2) an der Unterseite der Lok 
lösen und Gehause nach oben abziehen. Beim Zusam- 
menbau darauf achten, daft Kontaktflachen H (Abb. 3) die 
Kontaktfedern I berühren. Fedem ggfs. leicht aufbiegen. 
Richtige Gehauseiage beachten: Fahrstrom-Umschalter 
über dem Drehgestell ohne Motor!

Glühlampen auswechseln (Abb. 5)

Schraube O lösen und Abdeckblech nach oben und hin
ten herausziehen. Fassung aus Halterung ziehen und 
Lampchen auswechseln. Beim Einsetzen des Abdeck- 
bleches darauf achten, daft es richtig in den Schlitz der 
Führerstandsnachbildung eingreift.

Motor austauschen (Abb. 6)
Funkentstörungs-Kontaktplatte nach Lösen der Schrau
be J abnehmen. Schenkel der Motorhalteklammem K mit 
kleinem Schraubenzieher o. ö. nach auften spreizen und 
Klammern nach oben abziehen. Bei der Montage des 
Motors darauf achten, daft die Zahnrader gut und leicht 
ineinander kammen (Probelauf). Falls nach Motortausch 
Lok in falscher Richtung fahrt, muft der Motor urn 180° 
gedreht werden.

Motor-Bürsten auswechseln
Motor wie beschrieben abnehmen. Bürstenhalterdeckel 
abheben (M Abb. 4). Vorsicht, daft kleine Druckfeder 
nicht verlorengeht (N). Beim Einsetzen der neuen Bürste 
darauf achten, daft Rundung der Kontaktflachen der 
Kollektor-Rundung entspricht.
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Haftreifen auswechseln

Mit Schraubenzieher o. a. unter den 
Plastikreifen greifen und diesen vom 
Rad abheben. Reifen zwischen Rad und 
Achslagerblende herausziehen. Neuen 
Reifen erst zwischen Blende und Rad 
einführen, auf nicht sichtbarer Seite des 
Rades in Nut des Laufkranzes einlegen 
und dann mit Schraubenzieher o. a. voll- 
standig in Nut einhebeln.

Umbau a'uf TRIX-e-m-s-System

für unabhangigen Mehrzugbetrieb: Der 
TRIX-e-m-s-Baustein wird auf dem Lauf- 
drehgestell befestigt. AnschluB entspre- 
chend Baustein-Anleitung.

Abb. 6
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Ersatzteil-Liste Preisgruppe

© GehSuse 43 2251 01 35
@ Kupplung für 2251 71 0385 00 06

Kupplung für 2451 56 6667 00 —
© Fahrgestell-Rahmen 
@ Motor-Drehgestell

73 1957 00 25

für 2251 43 2251 05 41
für 2451 42 2451 05 4

© Lauf-Drehgestell
35für 2251 43 2251 07

* für 2451 42 2451 07 35
© Radsatz für Motor-Drehgestell

für 2251 43 2266 16 26
für 2451 42 2466 16 26

© Radsatz für Lauf-Drehgestell
für 2251 43 2266 17 22
für 2451 42 246617 22

© Haftreifen 40 0502 00 03
© Motor 43 2256 11 34
® Bürsten 43 0103 70 08
© Funkentstörung 
© Schaltungsplatine

40 0157 00 19

mit Beleuchtung 43 2251 83 27
® Lichtwechsel-Diode 
® Kontaktfederplatte für

75 0241 00 18

Gehause-AnschluB 
© Schleifersatz

43 2251 13 17

für 2251 40 0209 00 19
für 2451 40 0228 00 21

® Kontaktfederplatten 
für Schleifer

43 2251 86 17

© Gewicht 71 0666 00 25
© Gtühlampe 40 0312 00 15
© Schraubensortiment 43 2252 95 24

Grundsëtzlich lieferbar sind nur die in 
der jeweiis gültigen Ersatzteil-Preisliste' 
aufgeführten Artikel und nur in den dort 
angegebenen Verpackungs-Einheiten. Da 
wir allerdings bei Ersatzteilen z. T. von 
Zulieferanten abhangig sind, können 
zeitweilige Lieferschwierigkeiten nicht 
ausgeschlossen werden.

TRIX MANGOLD GMBH + CO - NÜRNBERG Printed In West-Germany
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TRIXHO
DB-Ellok 140 (E 40) 
DB-Ellok 112(E 1012)

32252 (53225200) 

32245 (53224500)

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften voll funk- und femséhentstört Sollten trotzdem 
Funkstörungen auftreten, z. B. wegen eines zu geringen Ab- 
standes gegenOber der Empfangsantenne, so kann die Stör- 
ung in den meisten FSIIen durch VergröBerung des Abstan- 
des zwischen Antenne und Anlage behoben werden. In je- 
dem Fall muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis 
benutzt werden.
Oft ist der Grund einer Funkstörung aber auch in nicht vor- 
schriftsgemaBer Art oder Montage der Empfangsantenne 
zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfailen wende 
man sich an die zustandigen Postdienststellen.

Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile unter- 
liegen einem natürlichen VerschleiB, sind jedoch leicht aus- 
zutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haftreifen und 
Giühlampen). Gleise, Rader und Schleifer stets sauber hal
ten! Zur sachgemaBen Behandlung gehórt in erster Linie 
die Sauberkeit der Anlage. Modeilbahnen grundsatzlich

nicht auf Teppichen betreiben. Teppichflusen, Haare, 
Staubflocken sind durchaus in der Lage, die feine Mechanik 
von Modellbahn-Loks zu zerstören. Die Gleise, Schleifer und 
Lokrader sollten von Zeit zu Zeit gereinigt werden (hierzu 
TRIX-Modellbahnfluid 66624 verwenden). Die Lok dart nicht 
gewaltsam geschoben oder die Antriebsrader von Hand ge- 
dreht werden.
Wie beim Auto zeigen auch Modellbahnloks ihre eigentliche 
Leistung (gleichmaBiges Anfahren, ruhiger Lauf und 
Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen Einfahr- 
zeit. Hierzu sollte die Lok ohne angehangte Wagen mit rela- 
tiv hoher, wechselnder Geschwindigkeit und Richtung ca. 
20 Minuten Ober die langste Strecke der Anlage gefahren 
werden.

ölen und Fetten (Abb. 2 und 7)
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 66625 an die 
Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeachsen X. 
Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett 
66626 an Schnecken und Zahnradkrónze Y. Niemals mehr 
und nicht öfter als nach jeweils 50 Betriebsstunden! 
Keinesfalls Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden.

Y D Y X D X

Schleifer auswechseln

Schrauben D bzw. E lösen (Abb. 2), Haltekappen abneh- 
men. Schleifer können dann entfernt werden. Neue Schlei
fer einsetzen und Kappen wieder mit Schrauben D bzw. E 
befestigen, dabei darauf achten, daB Schleifer leicht be- 
weglich sind.

Beim Umsetzen des Schleifers für Stromabnahme von an- 
derer Fahrschiene, die unter den Schleiferplatten montier- 
ten Kontaktplatten urn 180° drehen, damit Fahrtrichtungs- 
polung erhalten bieibt.

Gehause abnehmen

Schraube G (Abb. 2) an der Unterseite der Lok lösen und 
Gehause nach oben abziehen. Beim Zusammenbau darauf 
achten, daB Kontaktfldchen H(Abb. 4) die Kontaktfedern 
l(Abb. 3) berOhren. Federn ggfs. leicht aufbiegen. Richtige 
Gehauselage beachten: Fahrstrom-Umschalter Ober dem 
Drehgestell ohne Motor!

Glühlampan auswechseln (Abb. 6)

Schraube O lösen und Abdeckblech nach oben und hinten 
herausziehen. Fassung aus Halterung ziehen und Lamp- 
chen auswechseln. Beim Einsetzen des Abdeckbieches 
darauf achten, daB es richtig in den Schlitz der FQhrer- 
standsnachbildung eingreift.

Umschaltung auf Oberleitungsbetrieb

Dieses Modell kann seinen Fahrstrom sowohl nur Ober die 
Fahrschienen als auch nur Ober die Oberleitung erhalten. 
Vom Werk aus wird die Lok grundsatzlich auf Fahrschie- 
nenbetrieb eingestellt. Die Umschaltung ist einfach: 
Umschalter-Stift A (Bild 1) vom Gleissymbol zum 
Stromabnehmer-Symbol verschieben. Beide Dach-Strom- 
abnehmer sind dann an den Motor angeschlossen, es sol! 
wie beim Vorbild aber stets immer nur ein Stromabnehmer 
an der Oberleitung anliegen.

Motor austauschen (Abb. 7)
Funkentstörungs-Kontaktplatte nach Lösen der Schraube 
J abnehmen. Schenkel der Motorhalteklammern K mit klei- 
nem Schraubenzieher o. a. nach auBen spreizen und Klam- 
mern nach oben abziehen. Bei der Montage des Motors 
darauf achten, daB die Zahnrader gut und leicht ineinan- 
der kammen (Probelauf). Falls nach Motortausch Lok in 
falscher Richtung fahrt, muB der Motor urn 180° gedreht 
werden.

Motor-Bürsten auswechseln
Motor wie beschrieben abnehmen. Bürstenhalterdeckel 
abheben (M Abb. 5). Vorsicht, daB kleine Druckfeder nicht 
verlorengeht (N). Beim Einsetzen der neuen BOrste darauf 
achten, daB Rundung der Kontaktfiachen der Kollektor- 
Rundung entspricht.



Abb.3Haftreifen auswechsaln
Mit Schraubenzieher o. a. unter den 
Plastikreifen greifen und diesen vom Rad 
abheben. Reifen zwischen Rad und Achs- 
lagerblende herausziehen. Neuen Reifen 
erst zwischen Blende und Rad einführen, 
auf nicht sichtbarer Seite des Rades in 
Nut des Laufkranzes einlegen und dann 
mit Schraubenzieher o. a. vollstandig in 
Nut einhebeln.

K I

i

Dach-Stromabnehmer austauschen
Die Stromabnehmer sind mit je einer 
Schraube V (Abb. 4) im Inneren des Ge- 
hauses befestigt und können nach Lösen 
der Schraube abgenommen werden. Die- 
se Schrauben stellen gleichzeitig die 
elektrische Verbindung her.

Umbau auf TRIX-e-m-s-System
für unabhangigen Mehrzugbetrieb: Der 
TRIX-e-m-s-Baustein wird auf dem Lauf- 
drehgestell befestigt. AnschluB entspre- 
chend Baustein-Anleitung.

Ersatzteil-Uste Preisgruppe

(1) GehSuse
fCr .2252 43 2252 01 40
fu: .2245 43 224501 40

(2) Kauplung 71 038503 06
(3) Fahrgestell-Rahmen 73195700 15 19
(4) Motor-Drehgestell

fQr32252 43225205 43
für32245 43 224505 43

(5) Lauf-Drehgestell
für32252 432252 07 37
für22245 43 224507 37

(6) Radsatz für Motor-Drehgestell 43 224707 26
(7) Radsatz für Lauf-Drehgestell 43 224708 23
(8) Haftreifen 40 0501 00 03
(9) Motor 43 225611 35

(10) Motor-Bürsten 43010370 08 12
(11) Funkentstörung 40015700 19
(12) Schaltungsplatine mit Oberleitungs-

Schalter und Lichtwechsel-Dioden
und Beleuchtungssatz 18
für32252 43225218 34 17
für32245 43224418 34

(13) Lichtwechsel-Diode 75036300 12
(14) Kontaktfederplatte

für Gehause-AnschluË 43225213 21
(15) Schleifersatz 40020900 19
(16) Kontaktfederplatten

für Schleifer 432252 94 26
(17) Beleuchtungssatz (vom u. hinten)

für32252 43225283 24
für32245 43224483 29

(18) Glühlampe 40031200 15
(19) Dach-Stromabnehmer 400405 00 25
(20) Motor-Halteklammern 73173800 02
(21) Schleiferplatten-Satz

kompl. mit Schleifer 43225386 31
Puffer 74031000 05
Schraubensortiment 43225295 20

Diese Abbildung gilt sinngemaB für alle 
Loks dleser Anleitung. Samtliche 
Schrauben sind im Schrauben-Satz ent- 
halten.
Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der 
jeweils gültigen Ersatzteil-Preisliste auf- 
geführten Artikel und nur in den dort an- 
gegebenen Verpackungs-Einheiten. Da 
wir allerdings bei Ersatzteilen z. T. 
Zulieferanten abhangig sind, kOnneMi 
zeitweilige Ueferschwierigkeiten nichr 
ausgeschlossen werden.
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TRIXHO
DB Ellok 111 22453 (52245300)

22553
TRIX INTERNATIONAL

32253 (53 2253 00)
32353
TRIX EXPRESS

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Funk-Entstömng
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften voll funk- und femsehentstört. Sollten trotzdem 
Funkstörungen auftreten, z.'B. wegen eines zu geringen Ab- 
standes gegenüber der Empfangsantenne, so kann die Stör- 
ung in den meisten Pallen durch VergröBerung des Abstan- 
des zwischen Antenne und Anlage behoben werden. In je- 
dem Fall muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis 
benutzt werden.
Oft ist der Grund einer Funkstörung aber auch in nicht vor- 
schrittsgemaBer Art oder Montage der Empfangsantenne 
zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfallen wende 
man sich an die zustandigen Postdienststellen.

Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile unter- 
liegen einem natürlichen VerschleiB, sind jedoch leicht aus- 
zutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haftreifen und 
Glühlampen). Gleise, Rader und Schleifer stets sauber hal
ten! Zur sachgemaBen Behandlung gehort in erster Linie 
die Sauberkeit der Anlage. Modellbahnen grundsatzlich

nicht auf Teppichen betreiben. Teppichflusen, Haare, 
Staubflocken sind durchaus in der Lage, die feine Mechanik 
von Modellbahn-Loks zu zerstören. Die Gleise, Schleifer und 
Lokrader sollten von Zeit zu Zeit gereinigt werden (hierzu 
TRIX-Modellbahnfluid 66624 verwenden). Die Lok darf nicht 
gewaltsam geschoben oder die Antriebsrader von Hand ge- 
dreht werden.
Wie beim Auto zeigen auch Modellbahnloks ihre eigentliche 
Leistung (gleichmaBiges Anfahren, ruhiger Lauf und 
Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen Einfahr- 
zeit. Hierzu sollte die Lok ohne angehangte Wagen mit rela- 
tiv hoher, wechselnder Geschwindigkeit und Richtung ca. 
20 Minuten Ober die langste Strecke der Anlage gefahren 
werden.

ölen und Fetten (Abb. 2 und 3)
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 66625 an die 
Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeachsen X. 
Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett 
66626 an Schnecken und Zahnradkranze Y. Niemals mehr 
und nicht öfter als nach jeweils 50 Betriebsstunden! 
Keinesfalls Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden.

Abb. 2 Trix Express

Abb. 3 Trix International

Abb. 1
Umschaltung auf 
Oberieitungs-Betrieb
Dieses Modell kann seinen Fahrstrom 
sowohl nur Ober die Fahrschienen als 
auch nur über die Oberleitung erhalten. 
Vom Werk aus wird die Lok grundsatzlich 
auf Fahrschienenbetrieb eingestellt. Die 
Umschaltung ist einfach durchzuführen: 
Der als Dachisolator getarnte Stecker A 
(Abb. 1) ist in die Buchse B einzustecken. 
Beide Stromabnehmer sind dann an den 
Motor angeschlossen, es soll wie beim 
Vorbild aber stets immer nur ein Strom
abnehmer an der Oberleitung anliegen. 
Buchse C ist für spezielle Schaltungen 
vorgesehen, bei denen die Stromabneh
mer mit dem Gehause verdunden werden. 
Bei den TRIX EXPRESS-Modellen sind 
ferner noch die Seitenschleifer nach dem 
Lösen der Schrauben D (Abb. 2) abzuneh- 
men.
Bei den TRIX INTERNATIONAL-Modellen 
sind die 4 Radschleifer F (Abb. 3) so zu 
biegen, daB sie keinen Kontakt mehr mit 
den Radern haben, aber auch nicht das 
Drehgestell berühren (ggf. Federbleche 
abzwicken).
Achtung! Radschleifer nur auf einer Lok- 
seite abbiegen, wenn Motordrehgestell 
links liegt)!



Gehause abnehmen
Schraube G (Abb. 2 und 3) an der Unter- 
seite der Lok lösen und Gehause nach 
oben abziehen. Beim Wiederzusammen- 
bau darauf achten, daB Kontaktflachen 
H (Abb. 4) der Schaltungsplatine die Kon- 
taktfedern I berühren.

Motor austauschen (Abb. 4)
Schenkel der Motorhalteklammern K mit 
kleinem Schraubenzieher o. a. nach 
auBen spreizen und Klammern nach 
oben abziehen. Falls nach Motortausch 
Lok in falscher Richtung fahrt, muB der 
Motor um 180° gedreht werden. Bei der 
Montage des Motors darauf achten, daB 
die Zahnröder gut und leicht ineinander 
kammen (Probelauf ohne Gehause!).

Motor-Bürsten auswechseln (Abb. 5) 
Motor wie beschrieben abnehmen. Bür- 
stenhalterdeckel abheben M. Vorsicht, 
daB kleine Druckfeder nicht verlorengeht 
N. Beim Einsetzen der neuen Bürste dar
auf achten, daB Rundung der Kontaktfla
chen der Kollektor-Rundung entspricht.

Glühlampen auswechseln (Abb. 6) 
Schraube O um 2 ... 3 Umdrehungen 
lockern und Führerstand-Nachbildung 
seitlich schrag nach oben herausziehen. 
Fassung aus Halterung ziehen und 
Lampchen auswechseln. Beim Einsetzen 
des Führerstandes darauf achten, daB 
Metallkante hinter Leuchtstab eingreift.

Haftreifen auswechseln
Mit Schraubenzieher o. a. unter den 
Plastikreifen greifen und diesen vom Rad 
abheben. Der Reifen kann dann zwischen 
Rad und Achslagerblende herausge- 
zogen werden. Neuen Reifen erst zwi
schen Blende und Rad einführen, auf 
nicht sichtbarer Seite des Rades in Nut 
des Laufkranzes einlegen und dann mit 
Schraubenzieher o. a. vollstandig in Nut 
einhebeln.

Dach-Stromabnehmer austauschen
Die Stromabnehmer sind mit je einer 
Schraube im Inneren des Gehauses be- 
festigt und können nach Lösen der 
Schraube abgenommen werden. Diese 
Schrauben stellen gleichzeitig die elektri
sche Verbindung her.

Schleifer auswechseln 
TRIX EXPRESS (Abb. 2)
Schrauben D bzw. E lösen. Haltekappen 
abnehmen. Schleifer können dann ent-

Abb. 4

Abb. 5 Abb. 6

fernt werden. Neue Schleifer einsetzen 
und Kappen wieder mit Schrauben D 
bzw. E befestigen, dabei darauf achten, 
daB Schleifer leicht beweglich sind.

Beim Umsetzen des Schleifers für Strom- 
abnahme von anderer Fahrschiene, die 
unter den Schleiferplatten montierten 
Kontaktplatten um 180° drehen, damit 
Fahrtrichtungspolung erhalten bleibt.

TRIX INTERNATIONAL
(Abb. 3)
Halteschrauben der Rad- 
schleiferplatten F lösen und 
Platte abnehmen.

Neue Platte einsetzten und 
wieder festschrauben.

Ersatzteil-Liste Preisgruppe
Gehause 
für 32253/22453 43 2253 02 40
für 32353/22553 43 2353 02 40
Motor-Drehgestell 
für 32253/32353 43 2253 05 43
für 22453/22553 42 245305 43
Lauf-Drehgestell 
für 32253/32353 43 2253 07 37
für 22453/22553 42 2453 07 37
Fahrgestell-Rahmen 
für 32253/22453 43 2253 09 34
für 32353/22553 43 235309 34
Schaltungs-Platine 
mit üchtwechsel-Dioden 43 225312 23 ;
Kontaktfederplatte 
für Gehause-AnschluB 43 225313 26
Beleuchtungs-Satz 
(vorn und hinten) 43 2253 83 30
Schleifersatz 
für 32253/32353 40020900 19
Schleiferplatten-Satz 
kompl. mit Schleifer 
für 32253/32353 43 225386 31
Kontaktfeder 
für Schleiferplatte 
für 32253/32353 43 2253 94 26
Radschleifer-Platte 
für 22453/22553 40022900 21

Radsatz
für Motor-Drehgestell 
für 32253/32353 43 2247 07

Preisgruppe

26
für 22453/22553 42 2441 04 26
Radsatz
für Lauf-Drehgestell 
für 32253/32353 43 2247 08 23
für 22453/22553 42 2433 07 23
Haftreifen 40050100 03
Motor mit Zahnrad 43225611 35
Motor-Bürsten 430103 70 08
Motor-Halteklammern 73 1738 00 02
Zughaken 
für 32253/32353 71 0385 03 06
Kupplung 
für 22453/22553 66667 KAT.
Lichtwechsel-Diode. 75036300 12
Funkentstörung 40015700 19
Glühlampe 40031200 15
Dachstromabnehmer 
für 32253/22453 750642 00 25
für 32353/22553 75 0373 00 25
Schrauben-Sortiment 43 2253 95 20
Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gültigen 
Ersatzteil-Preisliste aufgeführten Artikel und nur in den dort ange- 
gebenen Verpackungs-Einheiten. Da wir allerdings bei Ersatzteilen 
z. T. von Zulieferanten abhangig sind, können zeitweilig Liefer- 
schwierigkeiten nicht ausgeschlossen werden.

TRIX MANGOLD GMBH - NÜRNBERG Printed in Western-Germany
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Schwere Diesellok DB: 221 (V 200)

53-2256-00
52-2456-00

*) TRIX e-rrvs-Ausführung
siehe Sonderhinweise

52 2456 00
PUNKTKONTAKT INTERNATIONAL

55 2856 00*) 52 2656 00*)

53 2256 00
EXPRESS

53 2 756 00*)

Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis Ist entsprechend den gesetz- 
lichen Vprschriften voll funk- und femsehentstört. Sollten 
trotzdem Funkstörungen auftreten, z. B. wegen zu gerin- 
gem Abstand gegenüber der Empfangsantenne oder bei 
Abweichungen vom vorgegebenen Aufbau der Verkaufs- 
packung, so ist die Störung sofort zu beseitigen, z. B. 
durch Aufstellen der Anlagen an einem anderen Ort oder 
durch Anderung des Aufbaues. In jedem Fall muB jedoch 
unser funkentstörtes AnschluBgleis benutzt werden.

Gleise, Rader und Schleifer stets sauber halten!
Oft aber auch ist der Grund einer Funkstörung in nicht 
vofschriftsgemaBer Art oder Montage der Empfangs
antenne zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifels- 
fallen wende man sich an die zustandigen Post-Dienst- 
stellem

TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile 
unterjiegen einem natürlichen VerschleiB, sind jedoch 
leicht auszutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, 
Haftreifen und Glühlampen).
Zur sachgemaBen Behandlung gehort in erster Linie die 
Sauberkejt der Anlage. Teppichflusen, Haare, Staub- 
flocken sind durchaus in der Lage, die feine Mechanik 
von Modellbahn-Loks zu zerstören. Die Gleise, Schlei

fer und Lokrader sollten von Zeit zu Zeit gereinigt wer
den (hierzu: TRIX-Schienenreinigungsmittel 56662400). 
Modellbahn-Anlagen sollten grundsatzlich nicht auf Tep- 
pichen betrieben werden.
Urn die Getriebe nicht zu beschadigen, sollte man dar- 
auf achten, daB die Lok nicht gewaltsam geschoben 
wird oder die Antriebsrader von Hand gedreht werden. 
Die wegen der idealen Kraftübertragung von uns bevor- 
zugten Schneckengetriebe können nur vom Motor her 
bewegt werden.
Wie beim Auto, zeigen auch Modellbahnloks ihre eigent- 
liche Leistung (gleichmaBiges Anfahren, ruhiger Lauf 
und Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen 
Einfahrzeit. Hierzu sollte die Lok ohne angehangte Wa
gen mit relativ hoher, wechselnder Geschwindigkeit und 
Richtung ca. 20 Minuten über die langste Strecke der 
Anlage gefahren werden.

Ölen und Petten
Ölen nur an den mit X bezeichneten Stellen (Lager) 
und immer nur einen winzigen Tropfen TRIX-Spezialöl 
(56662500). Fett nur an die mit Y bezeichneten Stellen 
(Schnecken und Zahnrader) und immer nur ein steck- 
nadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett (56662600). 
Niemals mehr und nicht öfter als nach jeweils 50 Be- 
triebsstunden!
Speiseöl, Hautcreme usw. sind GIFT für die Lok!

Gehause abnehmen
Schraube F (Abb. 1) an 
der Unterseite der Lok lö- 
sen und Gehause nach 
oben abziehen. Beim Wie- 
derzusammenbau darauf 
achten, daB Bodenmittel- 
stück wie in Abb. 1 einge- 
setzt wird.
Haftreifen auswechseln
Mit Schraubenzieher o. a. 
It. Abb. 2 unter den Pla- 
stik-Reifen greifen und 
diesen vom Rad abheben. 
Der Reifen kann dann 
zwischen Rad und Achs- 
lagerblende herausge- 
zogen werden. Neuen 
Reifen erst zwischen 
Blende und Rad einfüh- 
ren, auf nicht sichtbarer 
Seite des Rades in Nut 
des Laufkranzes einlegen 
und dann mit Schrauben
zieher o. a. vollstandig in 
Nut einhebeln.
Motor austauschen 
Schenkel der Motorhalte- 
klammern C mit kleinem 
Schraubenzieher o. a. nach 
auBen spreizen und Klam- 
mern nach oben abziehen. 
Falls nach Motortausch 
Lok in falscher Richtung 
fahrt, muB der Motor um 
180° gedreht werden. Bei 
der Montage des Motors 
darauf achten, daB die 
Zahnrader gut und leicht 
ineinander kammen (Pro- 
belauf ohne Gehause!).



Motor-Biirsten
auswechseln
Motor wie . beschrieben 
abnehmen. Bürstenhalter- 
deckel abhebeln M (Abb.5). 
Vorsicht, daB kleine Druck- 
feder nicht verlorengeht 
(N). Beim Einsetzen der 
neuen Bürsten darauf ach
ten, daB Rundung der Kon- 
taktflachen der Kollektor- 
Rundung entspricht.

Glühlampen auswechseln
Lampchen D aus Fassung 
herausschrauben (Abb. 3 
und 4) und durch neues 
Lampchen ersetzen. Vor 
dem Wechsel ggf. Siche- 
rungslack entfernen.

Schleifer auswechseln 
TRIX EXPRESS und 
TRIX INTERNATIONAL 
Schrauben A lösen (Abb. 
1). Halteklappen abneh
men. Schleifer können 
dann entfernt werden. 
Neue Schleifer einsetzen 
und Klappen wieder mit 
Schrauben A befestigen; 
dabei darauf achten, daB 
Schleifer leicht beweglich 
sind.

TRIX INTERNATIONAL 
TRIX-PUNKTKONTAKT 
Halteschrauben der Rad- 
sch'eiferplatten (B in Abb. 
1) ösen und Platte ab- 
ne'.rnen. Neue Platte ein- 
seizen und wieder fest- 
schrauben.

TRIX-PUNKTKONTAKT
Spiintende V (Abb. 6) zu- 
sammendrücken undSplint 
nach der Ösenseite her- 
ausziehen. Schleifer W 
herausnehmen und neuen 
Schleifer einsetzen. Splint 
V (ggf. neu) wieder ein- 
führen und danach Sprint
enden wieder auseinander- 
spreizen, damit Herausfal- 
len verhindert wird.

Abb. 4

V

Abb. 6

TRIX e-m-s-Ausführung

Nur für TRIX-e* m* s-Betrieb!
Diese TRIX-Modelle sind für unabhangigen Mehrzug-Betrieb nach 
dem TRIX-e-m-s-System mit einem speziellen Elektronik-Baustein 
ausgestattet und können nur mit dem TRIX-e-m-s-Steuergerat 
betrieben werden, und zwar vollkommen unabhangig von einer im 
gleichen Stromkreis verkehrenden Normal-Lok. AnschluB siehe 
Gebrauchs-Anleitung zum TRIX-e-m-s-Steuergerat.
Bei Störungen dese-ms-Betriebes bzw. Beschadigung der Elektronik 
muB das Modell an das TRIX-Werk, Abt. Kundendienst eingesandt 
werden.

Erss:ell-l_lste
Gehause 43 225602
Kupplung 2256/2756 71 0385 00

2456/2656/2856 566667 00
Fahrgestell-Trager 43 2256 00
Motor-Drehgestell 2256 43 225603

2456 42 2456 03
2656 42 2656 03
2756 43275602
2856 45 285602

Lauf-Drehgestell 2256 43 225604
2456 42 24Ö6 04
2656 42 2656 04
2756 43 2756 03
2856 45 2856 03

Radsatz für Motor- 2256/2756 43 2266 16
Drehgestell 2456/2656 42246616

2856 45285916
Laufradsatz 2256/2756 43 226617

2456/2656 42 246617
2856 45285917

Haftreifen 40050200
Motor 43 225611
Motor-Bürsten 430103 70
Funk-Entstörung 400157 00
Kontakt-Platten 2256/2756 43 225686

2456/2656 400229 00
2856 452848 86

Schleifersatz 2256/2756 43 2256 94
2456/2656 42245686

Beleuchtungs- 2256/2456 
halterung 2656/2756/2856
Glühlampe 
Gewicht
Schraubensortiment

43 2256 83 
452856 83 
40 0312 00 
71 0566 00 
43 2256 95

GrundsStzlich lieferbar sind nur die in der jeweils 
gültigen Ersatzteii-Preisliste aufgeführten Artikel 
und nur In den dort angegebenen Verpackungs- 
Einheiten. Da wir allerdings bei Ersatzteilen z. T. 
von Zulieferanten abhangig sind, können zeit- 
wéilig Lieferschwierigkeiten nicht ausgeschlos- 
sen werden.

TRIX-MANGOLD GMBH + CO • NÜRNBERG Printed in Western-Germany
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TRIXHO
Industrie-Diesellok „Rheinstahl-Henschel-Transporttechnik” 32258

(53 225800)

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften voll funk- und fernsehentstört Sollten trotzdem 
Funkstörungen auftreten, z. B. wegen eines zu geringen Ab- 
standes gegenüber der Empfangsantenne, so kann die Stör- 
ung in den meisten FSIIen durch VergröBerung des Abstan- 
des zwischen Antenne und Anlage behoben werden. In je- 
dem Fail muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis 
benutzt werden.
Oft ist der Grund einer Funkstörung aber auch in nicht vor- 
schriftsgemaBer Art oder Montage der Empfangsantenne 
zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfallen wende 
man sich an die zustandigen Postdienststellen.

Lok-Pfiege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. NurwenigeTeile unter- 
liegen einem natürlichen VerschleiB, sind jedoch leicht aus- 
zutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haftreifen und 
Glühlampen). Gleise, Rader und Schleifer stets sauber hal
ten! Zur sachgemaBen Behandlung gehort in erster Linie 
die Sauberkeit der Anlage. Modellbahnen grundsStzlich

nicht auf Teppichen betreiben. Teppichflusen, Haare, 
Staubflocken sind durchaus in der Lage, die feine Mechanik 
von Modellbahn-Lokszu zerstören. Die Gleise, Schleifer und 
Lokrader sollten von Zeit zu Zeit gereinigt werden (hierzu 
TRIX-Modellbahnfluid 66624 verwenden). Die Lok darf nicht 
gewaltsam geschoben oder die Antriebsrader von Hand ge- 
dreht werden.
Wie beim Auto zeigen auch Modellbahnloks ihre eigentliche 
Leistung (gleichmaBiges Anfahren, ruhiger Lauf und 
Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen Einfahr- 
zeit. Hierzu sollte die Lok ohne angehangte Wagen mit rela- 
tiv hoher, wechseinder Geschwindigkeit und Richtung ca. 
20 Minuten Ober die langste Strecke der Anlage gefahren 
werden.

Ölen und Feiten
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 66625 an die 
Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeachsen. 
Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett 
66626 an Schnecken und Zahnradkranze. Niemals mehr und 
nicht öfter als nach jeweils 50 Betriebsstunden!
Keinesfalls Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden.

Gehause abnehmen (Abb. 1)
Kupplungen A mit kraftigem Ruck in Pfeilrichtung her- 
ausziehen. Gehause bei B nach auBen auseinander- 
spreizen und Chassis nach unten etwas herausschüt- 
teln. Das gleiche bei C wiederholen. Wenn die Chassis- 
Nasen aus den Gehause-Rastungen herausgeglitten 
sind, kann das Gehause leicht nach oben abgezogen 
werden.

Motor austauschen (Abb. 2)
Federklammern J von der gegenüberliegenden Loksei- 
te her herausdrücken und Schaltungsplatte nach oben 
abnehmen. Der Motor H kann dann nach der Seite her- 
ausgenommen und ersetzt werden.

Motor-Bürsten auswechseln (Abb. 3)
Verbrauchte Bürsten nach dem Motorausbau heraus- 
nehmen und durch neue ersetzen. Vorsicht beim Ab
nehmen der Bürstenhalterdeckel, damit die kleine 
Druckfeder nicht verloren geht.

Schleifer auswechseln (Abb. 2)
Mit Schraubenzieher o. a. Plastik-Haltenasen bei D und 
E anheben und den Halterungsdeckel F für die Mittel- 
schleifer abziehen. Die Mittelschleifer G können dann 
herausgenommen und durch neue ersetzt werden. Da
bei darauf achten, daB die Schleiferfedern in den 
Schleiferschlitz eingreifen.
Der Seitenschleifer laBt sich leicht von den Haltenasen 
abziehen und durch einen neuen Seitenschleifer er
setzen. Die AnschluBleitung muB angelötet werden.



PreisgruppeErsatzteil-Liste

Gehause 43225801 31
Kupplung 72117100 13
Fahrgestell 43 225803 40
Radsatz (1. u. 2. Achse) 43225806 26
Haftreifen 40050100 03
Zwischen-Zahnrader 43225890 13
Lagerdeckel 43225804 22
Motor 41203308 34
Motor-Bürsten 40015900 08
Funkenstörung 40015700 19
Schaltplatte 43225805 25
AuBenschleifer 43 225807 14
Mittelschleifer-Satz 73 000308 13
Motor-Halteklammern 73148100 02

Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gültigen 
Ersatzteii-Preisliste aufgeführten Artikel und nur in den 
dort angegebenen Verpackungs-Einheiten. Da wir aller- 
dings bei Ersatzteilen z. T. von Zulieferanten abhangig 
sind, können zeitweilig Lieferschwierigkeiten nicht ausge- 
schlossen werden.
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TRIXHO
Rangier-Diesellok DB: V 36 (schwarz) trix international 52 2464 oo

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Alle Modelleisenbahnen sind gemaB den europaischen 
Sicherheitsbestimmungen vom Besitzer regelmaBig auf 
schwerwiegende Schaden zu überprüfen (z. B. schadhaf- 
te Gehause, Leitungen u. a.). Falls derartige Schaden 
festgestellt werden, ist eine Benutzung unzuiassig, bis 
eine Reparatur durch den Kundendienst des Herstellers 
oder eine geeignete Reparaturstelle erfolgt ist.

Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzli- 
chen Vorschriften voll funk- und fernsehentstört (VDE 
0875). Sollten trotzdem Funkstörungen auftreten, z. B. 
wegen zu geringem Abstand gegenüber der Empfangs- 
antenne oder bei Abweichungen vom vorgegebenen Auf- 
bau der Anfangspackung, so ist die Störung sofort zu be- 
seitigen, z. B. durch Aufstellen der Anlage an einem an
deren Ort oder durch Anderung des Aufbaues. In jedem 
Fall muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis be- 
nutzt werden.

Gleise, Rader und Schleifer stets sauber halten!
Oft ist der Grund einer Funkstörung in nicht vorschrifts- 
gemaBer Art oder Montage der Empfangsantenne zu su- 
chen (z. B. Zimmerantenne). In Zweifelsfailen wende man 
sich an die zustandigen Post-Dienststellen.

X XXX

Y Y X X

i

Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemaBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. VerschleiBteile sind 
leicht austauschbar(z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haft- 
reifen und Glühlampen).

Zur sachgemaBen Behandlung gehort in erster Linie die 
Sauberkeit der Anlage. Teppichflusen, Haare, Staub- 
flocken können die feine Mechanik von Modellbahn-Loks 
zerstören. Gleise, Schleifer und Lokrader sind von Zeit zu 
Zeit zu reinigen (hierzu: TRIX-Modellbahn-Fluid
56 6624 00).

Modellbahnen grundsatzlich nicht auf Teppichen betrei-, 
ben. Die Lok darf nicht gewaltsam geschoben oder die 
Antriebsrader von Hand gedreht werden.

ölen und Feiten
Öl: Nurein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 56 6625 00 an 
die Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeach- 
sen (X). Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX- 
Getriebefett 56 6626 00 an Schnecken und Zahnradkran- 
ze (Y). Niemals mehr und nicht öfter als nach jeweils 50 
Betriebsstunden!

Keinesfalls Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden!



1

Ersatzieil-Liste 52-2464-00 Preisgruppe Preisgruppe

O Gehause komplett 43 2264 01 37 © Bürstenplatte 40 0155 00 20
(j) Kupplung 56 6662 00 — © Bürsten 40 0151 00 13
© Lokrahmen 71 0001 00 33 © Radioentstörsatz 40 0156 00 19
©Schleiferplatte 42 2464 15 29 © Motorauflage 71 0003 00 20
© Radsatz 42 2461 08 26 © Beleuchtung 43 2261 11 22
© Radsatz 42 2464 12 24 © Glühlampe 40 0312 00 15
© Blindwelle 42 2461 09 20 © Getriebesatz 43 2264 34 18
® Kuppelstangen 73 0009 08 07 Schraubensortiment 43 2261 95 25
© Lagerdeckel 72 3049 00 27 Kleinteilsortiment 43 2261 99 25
© Motor 43 2264 35 36

Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gültigen Ersatzteil-Preisliste aufgeführten Artikel und nur in den dort
angegebenen Verpackungs-Einheiten. Da wir allerdings bei Ersatzteilen z. T. von Zulieferanten abhangig sind, können 
zeitweilige Lieferschwierigkeiten nicht ausgeschlossen werden.
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TRIXHO «B»

DB Diesellok: 211 (V100) 32267
(53 2267 00)

Für 12 Volt Gleichstrom! (12 V DC/CC)
Funk-Entstörung
Dieses TRIX-Erzeugnis ist entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften voll funk- und fernsehentstörl Sollten trotzdem 
Funkstörungen auftreten, z. B. wegen eines zu geringen Ab- 
standes gegenüberder Empfangsantenne, so kann die Stör- 
ung in den meisten Föllen durch VergröBerung des Abstan- 
des zwischen Antenne und Anlage behoben werden. In je- 
dem Fall muB jedoch unser funkentstörtes AnschluBgleis 
benutzt werden.
Oft ist der Grund einer Funkstörung aber auch in nicht vor- 
schriftsgemSBer Art oder Montage der Empfangsantenne 
zu suchen (z. B. Zimmerantenne). In ZweifelsfSllen wende 
man sich an die zustandigen Postdienststellen.

Lok-Pflege
TRIX-Lokomotiven haben bei sachgemSBer Behandlung 
eine Lebensdauer von vielen Jahren. Nur wenige Teile unter- 
liegen einem natürlichen VerschleiB, sind jedoch leicht aus- 
zutauschen (z. B. Motor-Bürsten, Schleifer, Haftreifen und 
Glühlampen). Gleise, Rader und Schleifer stets sauber hal
ten! Zur sachgemaBen Behandlung gehort in erster Linie 
die Sauberkeit der Anlage. Modellbahnen grundsatzlich

nicht auf Teppichen betreiben. Teppichflusen, Haare, 
Staubflocken sind durchaus in der Lage, die feine Mechanik 
von Modellbahn-Loks zu zerstören. Die Gleise, Schleifer und 
Lokrader sollten von Zeit zu Zeit gereinigt werden (hierzu 
TRIX-Modellbahnfluid 66624 verwenden). Die Lok darf nicht 
gewaltsam geschoben oder die Antriebsrader von Hand ge- 
dreht werden.
Wie beim Autozeigen auch Modellbahnloks ihre eigentliche 
Leistung (gleichma&iges Anfahren, ruhiger Lauf und 
Höchstgeschwindigkeit) erst nach einer gewissen Einfahr- 
zeit. Hierzu sollte die Lok ohne angehangte Wagen mit rela- 
tiv hoher, wechselnder Geschwindigkeit und Richtung ca. 
20 Minuten Ober die langste Strecke der Anlage gefahren 
werden.

Ölen und Fetten
Öl: Nur ein winziger Tropfen TRIX-Spezialöl 66625 an die 
Achslager von Radern, Zahnradern und Getriebeachsen X. 
Fett: Nur ein stecknadelkopfgroBes Stück TRIX-Getriebefett 
66626 an Schnecken und Zahnradkranze Y. Niemals mehr 
und nicht öfter als nach jeweils 50 Betriebsstunden! 
Keinesfalls Speiseöl, Hautcreme usw. verwenden.



Ersatzteil-Uste 53 2267 00

Gehduse 43226619

Preisgruppe

26
Pufferbohle 72021800 15
Kupplung 40060600 12
Fahrgestell-Trager 71032801 34
Drehgestell, vorn 43226704 38
Drehgestell, hinten 43226723 38
Drehgestell-Trager, vorn 43226709 34

(mit Getriebe)
Drehgestell-Trager, 43226727 33

hinten (mit Getriebe)
Radsatz (1.—4. Achse) 43226616 26
Haftreifen 40050200 03

Preisgruppe

Lagerdeckel, vorn 43226606 25
Lagerdeckel, hinten 43226607 25
Motor 40012800 35
Motor-BOrsten 40015100 13
BOrsten-Platte 40015500 24
Funk-Entstörung 40015600 19
Schleifer-Satz 40022400 26
Beleuchtung 43226618 23
Glühlampe 40031200 15
Schrauben-Sortiment 43226695 23
Kieinteile 43226699 23

Grundsatzlich lieferbar sind nur die in der jeweils gültigen Ersatzteil-Preisliste aufgefOhrten Artikel und nur in den dort angege- 
benen Verpackungs-Einheiten. Da wir allerdings bei Ersatzteilen z. T. von Zulieferanten abhangig sind, können zeitweilig Liefer- 
schwierigkeiten nicht ausgeschlossen werden.
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